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Der politische Aufbau.
Nichts ist gefährlicher und verächtliche : in dieser schweren

Dt unser : ? Volkes als die kluge Bequemlichkeit politischer
Propheten . die in unseren jetzigen Zuständen eine allgemeine
Krankheit sehen , gegen welch« nichts zu machen sei , daß erst
„och einmal aueS kurz und klein geschlagen werden müsse . rbc
es Heller würde . A!S ob überhaupt an äußeren We .ten noch
dick demoliert werden könntet

Rein , wer sich der Machtstülle seiner politischen Rechte und
seiner Verpflichtungen als Staatsbürger bewußt ist. der lege
Hand an zum Wiederaufbau  unse es äußeren und
jimeren Volkstums , der schaffe mit an der Grundlage , die als
Pflanzstätte aller Bürgertugcnd gelten muß . an einer wahr¬
haft volkstümlichen und volksgcrcchten Ytemeindcpolitik . Hirr
ilt jedem wahlberechtigten Einwohner in Dorf - und Stadt -
gemeinde die beste Gelegenheit gegeben , zum Bü ger zu wer-
den. Berufsarbeit und noch mehr Bcrufssorgen haben cs be¬
wirkt, daß wir in Deutschland einen fast lückenlosen Zu¬
sammenschluß aller Berufs - . Standes - und Interessengruppen
Halen, deren Spe .zialisierungssvcht inkffern ein gewisses Ende
er eicht bat , als heute der mit der Masse verbundene Macht¬
gedanke zur Bereinigung gleichartiger Gruppen zu allge-
weinen Verbinden g fährt bat . Dicken Vereinig ingen und
Aeebäiiden strben gewaltige Mittel der Organisation zur
Vabning ihre . Interessen zur Verfiaung . und kein kluger
Politiker geht an ihnen achtlos vorüber . Aber sobald diese
Interessenterbünde sich anschickcn, ihre Vertreter in die kom¬
munalen Setbstverwaltnngskörper zu ' chicken. tun sich schwe
zu überbrückende Gegensätze aus . Die Leute ihres Vertrauens
sind entweder rücksichtslose Interesse !,Vertreter . Dann wachsen
sie znsi hcnds in der Me t 'chähuiig ihrer Berufsgenossen . aber,
sie bilden ein« Gefahr für jedes Gemeinwesen . Sie bedrohen
nicht nur durch die Maß - und Rücksichtslosigkeit die Arbeit
für das allgemeine Wohl , sondern es mangelt ihnen meistens
auch jedes I ist«resse für Angelegenheiten , deren Beurteilung
ri - en weiten und freien , durch Selbstsucht nicht get übten
Mick vorausseht . Derartige Punkte der Tagesordnung wer-
den gen ähnlich als Tauschobjekte für einen Kuhhandel mit
anderen Gruppen betrachtet . Oder aber , den gewählten Bec-
l etern dieser Inter «ssenverbände eignet das Maß staats-
l-üreersicker B -lü".ng und Erziehung , des sie zwingt , die
Durchführbarkeit aller Sonderwünsche allein an ihrer Wir¬
kung aut da ? Gemeinwohl zu prüfen . Dann sind es geradezu
ideale Volksvcrt etcr . aber — sie werden von ihren eigenen
Leuten tum zweitenmal nicht mehr ans den Schild gehoben.

Hier liegt die große Wende für den politischen
Ausbau  in unserem gesamten staatlichen und kommunalen
Leben; heu Auftrag zur Vertretung der Beruksinteressen mit
dem persönlichen Bcrantwo  t l i ch k e i t?  g e f ü h l für
eine gedeihliche Entwicklung der Gesamtheit  in Einklang
zu hinpen . Dazu reichen die Gedankengänqe nicht aus , in
denen sich eine notwendig «inseitig orientierte Interessen¬
gruppe bewegt , sondern diese Entscheidungen müssen nach
großen politischen Maßstöben gefällt werden ; darum kann
auch letzten End «? die Auswahl geeigneter Bert eter nur
durch die voli tisÄen Parteien  erfolgen . Daß sie
dabei aus rein schlichen Erwägungen bestrebt sc,, , wcrdcn.
möglichst aus allen Inwressri,gruppen Verirrter zu ent¬
nehmen. braucht nicht bk so„ de § wiederholt zu werden . Aber
für das Nweil üler die Eignung des einzelnen zum Ver-
tr ' tcr der Gemeinde ist damit in allgemein -politischer Bc-
ziebung außerordentlich Werivolles gewoniirii und damit die
Möglichkeit gegeben , die Staats - und Retchspnlitik nicht nur
ln lebensvolle Veebinbung intt ber iTonuTunutlpoIitif äu
e inpgn fmrVrn vor nllein cittrf) bic SSäfylirfjfyift bei Der -5c*
urteilnng öffentlicher Fragen aus d- r engen Klüngelwirt-
«Haft herauszulöstn . Ter einzelne Stadtverordnete unter-
«»st . vom politischen Standpunkt ans «eschen , cmer ga » ;
anderen Betrachtung und >eine Persönlichkeit - tun sich darum
«ich f eter und m. lfeitiaer entfalten , weil ihm ^ die politische
Orientierung eine wesentlich größere Arbeitsbasls abglbt als
der enge Interessenstandpunkt . .

§ Darum ist es endlich an der Zeit , m-t dem besonders rn
sogenannten biirarrlichen Kreise» so beliebten Schlagwort
anf-'izSnmen : „Politik oebü t nicht aufs Nathan -, . daS
übrigens für Sonaldemokratie und Zentrum nicht gilt , dir
für Reichs- und Kommunalpolitik eine einheitliche L»ne ichaef

11 t xtrtb ■b . rfclbc bicr tnic beri folQcric ^ tiQ burdy*
führen. Sachlich unrichtig ist jenes bequeme Schlagwo t auch
in jedem Falle deshalb, weil es letzten Endes kaum eine om, .-
schafllichc Frage gibt, die nid t. sobald sie «' der Skfr 'ttltckch tt
beshmchcn wird , von übergeordneten pol' tisclwi Geuchts-
piiickten. d. b. vom Stai .dpunkt einer Weltanschauung aus de-
iracl>tet werben müfrte. Ob eS sich um bif Online von ^ er-
ksh"kmi!trln . die Regelung des Gesundheitswesens , die -rne-
w gr fs,r ErwerbAose. die Gestaltung deS BlldungsMeiens.
ben Aut bau des Steuerwesens , die Aasnroeitnng einer 8au-
rrdivng die tibcrfüheung gewiller Betriebe in Gemelndc-
mwinaltung bandelt : wer als ehrlicher Mann entscheiden ,u!l.
nrnfc und wird es ans $ raitb gewisser G Attdr lschaUsl.n ^n
tun die ee sich in langi 'ihriaer politischer Arbeit erworben ha..
^ Wenn wir beute von Tag zu Tag m«hr nach «a" °na em
Dirderoulbau rufen , dann wollen wir v .,e allem das Fun-
dam ent g,-t vorbereiten Unsere Kommunalpolitik mutz ->c„
Wähler ' in Torf und Stadt lebten und gewöhnen, in-
Tunzen zu lebe  n. Das Gefühl des g-ge„sc>tigen Be-
^ "gtkeins, die Pflicht zu gegenseitiger Forderung mutz der
^bisoanrrspunkt für jede ös-ei,Ilick>e Tätigkeit sein. Do d,
-̂ " ie>e" e„ em- einzelnen Klasse und sei sie noch so wichtig,
rüäü-htslos tv,^ -wt werden d« lmiern entweder Zusammen-
drnch od«r brntÄe Vergewaltigung am Ende dirser Gntwick-
!ung. Und ,v,c  engherzige konfessionelle Forderungen das

nŵ ,^r j-che und jede F °g« bestimmen, da muß dn
Liuttit vlv Tou -su Taa lockerer « «coeu . wcrui solche

ftVen zur Herrschaft kommen . Wer unserem schwer be¬
drängten Deutschen Reiche bcistchen will in seinem Ringen
nach -nnerer Einheit , wer in Betätigung seiner staatsbü ger-
lirl-en Pflichten den Ausgleich auf sozialem und konfessio¬
nellem Gebiete fördern will , der wäh ' e am Sonntag die Liste
der veretnrgten bürgerlichen Parteien . Es gilt mehr als eine
neue Stadtverordnetcn -Ve sanimlung ; es gilt mehr als eine
Neueriei ' tierung vnsever Kommunalpolitik : Eine einheitliche
Politik in Gemeinde uitd Rc :ch!

Der Völterbund.
Einzelheiten über die Organisation.

mt Bern , 23. Okt . Das „Journal de Geneve " der-
öffcntlicht Einzelheiten über die . künftige Organi»
latio » des Völkerbundes.  Gencrrlsekretär wird
Erik Drumond.  Das Sckreta iat wird vollständig inter¬
nationalen Charakter haben . Seine Mitglieder werden nicht
von den einzelnen Ländern . sonb>ern direkt vom Völkerb nid
ernannt , so daß sie nicht Vertreter ih er Staaten , »onderir Be¬
amte des BölkcrbuiideL sind . Dem Sckc -»t<rriat uuterstchen
etwa zehn Sektionen.  Drei Sektionen sind mit der
Bearbeitring der besonderen Aufgaben betraut , die der F ie-
densvcrtoag dem Völkerbund zugewieseu hat . Die eine wird
unter der Leitung eines Amerikaners die Ausübung der
Mandate über die deutsche» Kolonien übe wachen . Die andere
wird fick, mit einem Norweger an der Spitze , mit der Ver¬
waltung des Saargebietes , von Danzig,  Fiume
und Thrazien durch den Völkerbund bekassen . Eiile wirtsclioft-
liche Orgaiiiiation . der sehr wahrscheinlich eine Finanzkiin-
mission anaegliodert wird , beschästigt sich unter der Leitung
eines Engländers mit der Wcliprodiiktion und ihrer Ver¬
teilung aus die einzelnen Märkte . Außerdem ha ' sie drs
P rblem der Weck sclkurse zu bearbeiten und die Sck̂ ifsiung
eines internationalen Geldes  ins Auge zu fassen.
Die Seklivn für Transporte , mit einem ^Ftclicner an
Spitze , wird beauftragt , in enger Verbindung mit der wirt-
sichaftlichen S . ktion die internationalen Transporte zu Wasser
und tri  Lande zu organisieren und so die Fortsetzung der
iijteralliert shir >oinsr and charterinff exeeut .ive bildenk Di¬
pol i t i s ch e Sektion  untersteht einem Franzosen
Sie l>it die großen politischen Fragen zu studieren , die dem
Völkerbund vorye .' egt werden , und ih e Erledigung durch das
Vnllzugskomitee vorzuberciten . Ferner hat ite alle authen-
tifcfien Auskünfte über dstse Probleme zu besorge «. Die
Sektion für Informationen untersteht qleichfnlls einem Fran¬
zosen . Sie soll die Verbindung zwi ' ckien den Volke i> und
der öffentlichen Meinung der einzelnen Länder aufrechter,
halten . Sie wird authentische Dokumente über alle den
Völkerbund berübreirden Frauen veröffentlichen und in enger
Verbindung mit den einzelnen Depeschenagenni en arbeiten.
Tie Arbeitsscktion nnterst -bt der Leitung eines Belgiers , und
die Sektion für soziale Werke wird sich in allgemeiner Weise
mit dem Wohl der Menschheit befasien . Ein - Sektion wir»
gleichartig die veffchicdenen wirtsctxfftlichcn Bureaars i» Be n
cingliedern . Die juristische Sektion wird unter der Leitung
eines Holländers vom juriftifcl -«» Standpunkt aus alle
Fraacn ^ die dem Völkerbund vorgcleat werden , p iifen . Tie
Brrwaltunasaktio » kontrolliert schließlich die Tätigkeit iuner-
lfalb der Sekretariate.

rrz.  Amsterdam , 2?. Okt. Dem Pe .' lssebureau Radio wird
ans Pa is be .uchtet , daß der Rat des Völkerbundes
ilicht ei»bcrufen wird , cbe die Vereinigten Sta .at .ui den Frix.
densvertrag ratifiziert haben und daß oh ie Abwnr ' ung der
Entscheidung de? Senats ein einstweiliger Ausschuß
zur Erledigung der dringendsten Angelegenheiten des F .ie-
denssertrages gebildet wird.

Der Papkt für die DSsferverfSbnnnq.
W T .-B. Amsterdam, 24. Okt lDrabtber ch' .) Laut Presse-

birreem Rat »'o meldrä die „New Dorf Sun " aas Poris , daß der
Pap st an Frankreich ein Schreiben  ael -andt hat . in
dem er erÄärt . daß di« vom Krieg gekchiagen -en Wunden nicht

lt werden könnten , wen » sich die Volker der Weilt nicht
bald versöhne»  werden.

Admiral 2ell coe für eine starke Fkotte im
fer- en O'trn.

wz.  Aivsterdam. 23. Okt. Noch dem Presscbureau Radio weist
Admiral Jellicoe i» einem Bericht über die Flrttensrage dLiailshin,
doh ei  dringend erwünscht sei. datz Australien Geschiitze, Explosiv-
flösse. Munition »nd Flngnio ' uial selbst erzeuge. Die Schwierig¬
keit, Australien z» schützen,  wüide dadurch vergrößert , dcß
es eine geringere Bevö kernng bobe und von Großbritannien so
weit entkernt sei. Tie Seeint .-resien des britischer, Reiches würden
in den nächsten süns Fahren wohr 'cheinüch eine starke Flotte
im fernen Osten  ersrrdcrn Die johrliä >eii Kosten für eine
Flotte im seinen Osten würde» aus l9 750 OijO Psund veranschlagt.

Die Blockade in der Ostsee.
W . T .-B. Stettin . 24. Okt . kD abtbericht .) Seit der

Blockade liegen im Stettiner Hafen k>8 große Segelschiffe,
Dampf «r uild Segler mit citud 10 10 Manu Besatzung
still . Durch das Stilleqen des Verkehrs verloren etwa 12 0 n
Hafenarbeiter  ihren Erwerb Auße dem werden viele
Gelverl -etreibendc . die hauvffächlich vom überseeischen Bec-
kebr lebten , betrossen . Ferner liegen im Hafen INM Binnen-
schiise. Schlepper und Käbne , die keine Ladung haben und
deren Eioentümee und Besatzung ; , ahne Ecwerbsmöglichkeit
sind. Es kommen wöch ntlich durchschnittlich nur zwei neutcale
Dampfer mit Heringen aus Norwegen an . Sonst liegt der
Berkebr vollkommen  still.

mr . Kiel , 23.  Okt . In Stiel suchte eine große Anzahl deut-
scher Dampfer und Sczlcr Zuflucht , um der droheudeu Be-

schlagnabme auf See zu entgehen . Auch im Nordostseekan ik
ist der Schiffsverk -ch nahezu lahmgelegt . Die weirigen Schiffe,
die ibn befahren , laufen unter neutraler oder feindlicher
Flagge . Recht fühlbar mackst sich die Sperre dadurch , daß auch
die Fischcreislottillc zum Aufliegcn verurteilt ist und daher
keinerlei Fänge mebr zu verzeichnen hat . Ja Kiel sammeln
sich große Warenniengen an , die zur Verschiffung bestimmt
waren.

Englische Schisse in d:r Ostsee.
W . T .-B. London. 24. Okt. lDrohtberickstst Minister Long er-

klärte in Beontwcrtnng einer Ansrage , daß sich eine beträchtlich»
Anzahl englischer Schisse in der Ostsee desinde.

Die Lage im Baltikum.
Der Abtrat,Spcrt der deutschen Truppen,

stklgener Berliner Tiahtdienft des Wiesbadener Tagblails.)
Br . Berlin . 24. Okt . Wi « uns von unterrichteter Seit «;

mitgeteNt wird , geht der A b t r a n s p o r t d .e r Baltikum¬
truppen  nunmehr bedeutend reaelmäßiger  vor sich.
Ein großer Teil der Etapv «ntii -pp «n ' st bereits nach Deutsch-
l..nd zurückg-kehrt . Di « Rückkehr der noch im Baltikum be¬
find ! chen Äappentruppen dürste etzenfolls in kurzer Zeit er¬
folgen Der Intervention des Generrls Eberhard ist es ge¬
lungen . auch beträchtlich « Teile der Fronttruppen  zur
Heimkehr .nach Deutschland an veranlassen.

Die Lage m Sowjet -Rußland.
Petersburg im Aufstand. — Gegearevolution bei den Sowjettruppe ».

mz.  Amsterdam, 24. Okt. Das Presiebureau Rodio meldet:
Die „Associated Preß " mcldct ans London, daß Petersburg  sich
im A u s st a n d desinde und daß . wie verlautete , die Gegen¬
revolution  aus die S o w : e t t r u p v e n an der Front übcr-
griss.

Ein bo' schewistisch-estnischeS Seegefecht.
tnz - London. 23. Okt. Di « Admiralität teilt mit : Bier bolsche¬

wistische Zerstörer versuchten am Morgeri des 2t . Oktober einen
Angrifs auf estnische Schisse und britische Zerstörer . Zwei bo'sche«
wiftischc Zerstörer wurde» ;un , Sinken gebracht. Sechs Über¬
lebende wurden gerettet. Die Briten und Esten halten keine Ver¬
luste.

Bolschewistisch« Erfolge an der polnischen Front.
mz . Amsterdam, 23. Okt. Die Bolschewisten me'den drahtlos

über ihre Aktion an der polnische» Front , daß die Roten Truppe»
ersolgreich vorrückcn und die Beresina überschritten haben.

Trotzkp gegrn die Soldatenräte.
mz . Hclsingfors , 23. Okt . tHavaS .i Pur dein Moskauer

Sowjet bcho .rte Trotzkp  auf der Unterdrückung des Sol ->
dntenrates und der Schaffung eines Oberkommandos.
Siuvwjew versprach im Laufe einer Unterredrng mit Offi¬
zieren . alle Komnii 'sare aus der Armee zurückzuziehen und
den Offizieren vollstäildige Handelsfreiheit zu gewähren.

Die Erkrankung Wilson ?.
W . T .-B. Washington , 24 . Okt . iDrahtberiöbt . Suvas .)

D 'e Besserung  im Befinden des Präsidenten Wilfa»
hält an.

DaS rumänische Kön ' gspaar in der Schweiz.
IV. T .-B. Lugano , 24 Okt . sDrubtsteriebt . Schweizer Depe-

schenagexitur .) Im Hotel Splendid sind der König und die
Königin von Rumänien zu einem kurzen Aufenthalt abge-
stiegen.

Ter New Vorker Hafen«rbekterstrslk,
mz . Haag , 24 Okt . „Nieuwe Eourai ' t " meldet , daß dis

Hafenarlwitcr im New Dorkcr Htfen die Arbeit noch nicht
aufaciiommen haben und nock, dis gss -amts transatla :.tische
Schiffahrt st i l l i e g e.

Amerika vor dem Beraarbekterftreik.
VV. T .-B. Amsterdam , 24 . Okt . (Drahtbericht .) Der „Dole--

groaf " meldet au - New Uork , daß di« amerikanisch ^ Regierung
wahrsche nlich di« AaÄbeutung der Bergwerke übernehme » '
werde , falls der Pergar - cire '-stvetk int Äovember verküadet'
werden soll. Es wird davon «zesprechen , daß in den Bergwerken
die Arbeiten von Freiwilligen  verrichtet ŵerden
>ollen.

Deutschland.
Die neue Steuerorgantscrtfou.

W . T .-B Berlin . 24. Okt. (Drahtbericht ., - Im Reichs,
sinanzministeriilm ist der „B. Z." znsolgc die erste Konferenz
der Präsidenten der nengefchasiencn 15 Landessinanzömler
aus dem ganzen Reich zusamwengc» eten, ui» iibcr die Dur ch-
sühruny der neuen Steneecryanisativn  zu be¬
raten . Die Beratung wurde von Erzberger  mit einer pro-
§rammati'chen Rede eröffnet, in der ec daraus hinwies, daß derlusbau der Reicheeigenen Stsucrvcrwaitmlg die Setzung des mate¬
riellen Schlußsteins einer Entwickelung bedeute, an der Jahrhunderte
gearbeitet Hütten. Wir hätten sinautpolitrsch eine ganz neue Zeit
vor uns , — die absolure Stcuersouveränität des
Reichs.  Mit dem Gedanken des Bankerott ^ könnten unentwickelte
Agrarstaatcn umgehen, für Deutschland dagegen gebe cs nur den
Weg, durch Ausbau des Stesterwesens zur Sanierung der Finanzen
zu kommen. Der Komps gegen die Umgebung und Hinterziehung
von Steuern sei darum eine sozial-ethische Notwendigkeit.

Theaterfragen im Reichsministerium.
mz . Berlin , 24. Okt . Im Reichsministeriuin des Jnncru

fand am Donnerstag eine Konferenz über Theater¬
fragen  statt . Beteiligt waren das Rsichsmtniste . ium des
Innern, daS llteichsarbeitsministLriumund di« Kultusmimsts-,
rien dcr Länder. ReichSminrster Koch betonte die Notwendig¬
keit. von Reichs wegen in dis Angelegenheiten des Theatsc-
wej« S cinjugreifcu. Uateritaatssskretür Becker
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kegniftte die Konferenz, deren Zweck . eine möglichst weit¬
gehende kulturelle Verständigung zwifclwn dem Rciche u>>d
den Landes -nstanzen unter Führung des Reiches sei. Die
Konferenz beschäftigte sich auch mit dem Verhältnis zwilchen
drn Bi'ihncnvereinen und den Landes egierungen und m«I
den Tarifverträgen für die Künstler und Angestellten sowie
einer Reibe anderer wichtiger Theaterfrage ». Untersta-itS.
sekceiär Schulz schlaft die Konfc enz in der Hofs mag . ras,
die Verhandlungen eine wertvolle Förderung der deutschen
Kultnrbrstrcbungen sein würden.

Anterabteslnng Staatsrecht im Ministerium de» Innern.
Verl in» 2». Okt. Im ReichSminiite ium de« Innern ist

bei der ersten Abteilung eine Un t e r a b t e i l u ng E t a a t S-
recht gebildet worden, der folgende Angelegenheiten zu¬
geteilt worden sind: Vollzug der Verfassung. Versagung - ,
andenrngen , Reichstag uird RcichSrat, Volksabstimmung.
Wahlen , Staa .tsgerichtshof. Reich»vcrn>altu >tgSger,ch1. pol:-
tische Pa leien , RcligionS. und Kirchenfragen, Reichs,lagqc
und Marinafragen.

Da» spanische Jntervle» de» RelchSprilpdenten.
mz.  verlln , 24. Okt. - Zu dem Interview des spanischen

Journalisten Rodino mit de», Reichspräsidenten wird ses,«»stellt:
Rodino wurde vom Auswärtigen Amt »um Empfang empfehle». ES
handelt sich, wie schon sestgcsteNI wurde, um «in Interview. da»
aktuelle politische Fragen nicht behandcli: srllte. Di« Aussnhruiiaen,
die Rodino weitcrgab. entstanden unter Berivendmig einiger ve-
weikungeu des Reichspräsidenten, die »ur Berosscnilichuug nicht
bestimmt waren und die teUS nicht richtig wirdergegeden
wurden.

Noske an d!e Unteroffiziere.
mz . Berlin , 23. Okt Nach >-em ..Abend" r-ngte in den Per-

bnnidl urigen des Wirtschafte verbände der deutsck-en Beruf »-
soldaten Reichswrbrmmistcr NoSie  u . a* «Ich muft  leden
Tag viel Geld anSgcbcn . während der Fin .nizminifter m« t
Sve ft, nw er die Millionen hcrnehmen soll. Nicht nur der Un-
terorsizier , jeder einzelne unserer Volksgenossen muft mit einer
unsio.ercrr Zukunft rechnen Ich habe de» , Unteroffiziere»
immer grobe Beachtung geschenkt und mich schuldend vor sie
gestellt. Die neue Reichswehr ist undenkbar wenn nicht wenig-
ftens ein Del der erfahrenen Unteroffiziere Übertritt . M»
dem ä'.lftersten Mißtrauen  aber werde ich »»sehen, wenn
der Verband die Reichswehr au ' gewerkschaftliche
Grundlage  stellen will. Einen Unteroffizier , de» mir auS-
einandersetzi daft. tvenn feine Dünsche nicht erfüllt würden ./»
eine» Tages passieren könnte, Prüft, wenn Rot am Mann sei,
die Truppe Gewehr bei Fuft  stebe . kann ich nicht dulden.
Die staatsbürgerlichen Rechre und Freih .-i»ra sollen jedem
Deutschen gswahrt werden. Wie weit sie aber der Reichswehr
zu.gr billigt werden sollen, werde ich m r reik' -ch öbeolegen. Die
Tru-vpe mutz unpeIitiftck  kein . Die Krk -rnen werden an¬
ders aiis 'eheu als bisher . Wir werden Lest» »nd B ^ardsä ' e
eiurichten. Nach 12 Fahren wind der Sosd .it nicht mit e new
Bestrisack auf di« Strafte neworstn , sondern für seine Zukunft
Wied gesorgt werden mbstrn . In de- neuen Reichswehr wird
es ru Beginn keine Offi ' iersaftvr ruten geben; e-st nach zwei
Jcchren wird sich »eiaen . wer vo>> oen Mi »»>ch.ifteii sich dazu
eignet , auf dst Offiziers 'chi'le zu gebe-, Tst neue Truppe
wird dazu betrogen , De .iiichland >i .i? t!e>'t 'r Ein «drigung
zu neuer Blüte emvorz ifübren ." Die A.iSsührungen des
Ministers machten auf i' ie Untcroftizierr üchtl-ch Eindruck.
, Der gute Ton.

mz.  Berlin , 2t . Oft Reichsweh ministe: RoSke  richtete
«m die Redaktion de? „VorivürtS" unter dem 20. Oktober fol¬
gende Zeilen - Im „Vorwärts " vom >8. Oktober, morgens , ist
die Verabschiedung zweier Generale in einer Form ange¬
zeigt. wevon ich weit abrücke Wenn do t von HiiialiSwerfrn
,m großen Bogen und anderem gesprochen wird , so kann ich
es nur verurteilen , wenn in einer derartigen Weise von
Männern gesprochen wird, deren Auffassung und Wege sich
von de - meinen trennen , Seren langjährige Friedens - und
Kriegsdienste ft? aber vor solchen Ausdrücken schuften miiftteu.
Was den sachlichen Teil der Notiz anbelangt . so entscheidet
der Reichspräsident nach Recht und Gesetz über die Berab-
jchiedung von Offizieren.

angenommen : Die Mitglieder des Betriebsrates werden in
geljeiinec Wahl nach den Grundsätzen der Be hälluiswahl auf
>wei Jab re gewählt . Slick. .80 der Bestimmung , daft durch Be»
kchlilft estter Miftbillignug durch die Betriebsversammlung der
Betriebsrat zuriickt ctcit muh. wird durch einen Mchrhert ».
beschluh gestrichelt.

Die StreiNage in Berlin.
wr . Berlin . 23. Okt. Die „Voss Ztg." berichtet: Der

Streik der Transportarbeiter in de. Eiseubrinche , der gestern
auSgebroche» ist. umfotzt 00 Firmen mrl 2b0t) Arbeitern.

5V Jahre Deutscher Bnchdruckrr-Brrrin.
f «r »« 15. «»»«ft «M» t* Mainz. Sex i6ebuit»iitU * ■'’»** *s”,f2*

brn«. reqtunbclt ftull *« Bnchdruckeroeieinb-tz.n, «* i*  Jf
1« v e I , »I» . wo e, r«n Anjans, an dauernd sei»«» Sitz gehabt Hai. die
cheie, |«|„C* Vw «,«" «cftehen,. An den I-U,««»«'1 »wckr ^ !«a »« *di« »ieesahria« -rbanilich, Pauplaersammiung d,» b«--», » »»

fanden die s»aLptt>erfam,nlur.nen der Oê tiii .n «Luqo Er
L . I °' n; ,.«»schal. «nd ' d. s g. u«.»-,I>ch. .una- ch' ^ «akftal. v-uüch«Vuchdrncker nett . A» diefen Veranstalt»»», en halt, nch L . . Jifnl«
(d|a'lctiflfritrn «IN, auftt.ardenilich qrnhe .kat» »an k.-.Inihmcrn UN, _
I,i, «n 7 -uiI.!,Ia«d» in der Zeni.ale d-- Buchdrucks«>n». IE « An, ck ft»
d«. 2MNm,,M.. 'e »d nackin»..^ .«̂ *Ä

P “S. % t W « itnkhard. und °„ r . « - r?xnd «, »« > Dt. ^ lfilrrMtili rinftimmiq »l«b«t»(n,8Mt. « I» Olt |« btt nap .ir
ioramlunj » «ib« hann «°«r dtftimmt _ _ _

Preußische Landesversammlung.
(ClatRtr Sttliact ruahidlenft d«, Miesdadener r -k>bl- tl . .,

Sr . Berlin. 24. Oft. Zu Beg nn der he»t>zen Schung der
vreirftüchen LanbeSvcrsemwIuidg und antzerhalb der Tages
ordiiuiig gab der sozialistisch^ ?>bzk- M ' c9  f,ne ^ ^Te^iibfr die Besetzung des Memelgebiels  ab.
Redner führte aus : Rach den Nachrichten-" .s P-ans und
Versailles steht die Besetzung des ab,»tretenden Gech.ets u»-
mittchbar noch der Rot fikation do? Friede»svkrtrags bevor.
Unter diesen Gebieten ist ar-.ch das Memctland. llnoa 1-10 000
Deutsche die in ihrer grofen Mehrheit bei Dei' tich'lamd zu ve.»
^eibe» wünschten, sollen unter Fremdherrschaft gestellt werbe»
Die Friedenspolitik der Entente ruft im vjten e ne de ut , che
I r r e de n >a hervor, die u-nabschbure Fobzen nr die weitere
staa-tspolilitchx- Entwichlnng des Ostens und neue Kou.li.tmog-
lchkrite» Hervorrufe» muft. Wir Bewohner des Memrllan. es
müsten also unsre.willig au« dem deuck'ck'rn StaatSverband
scheide ii.. . .

Ausland.

Deutsche demokratisch« Partei.
W . T.-B. Leipzig, 24. Oft . Drikth .-r ck'ck) Der außer-

iordentliche Parteitag  der Dentiche., demokrotischstn
Partei findet vom ,' 3. bis tr\ Dezember im Zoologischen
lGa>rt«n in Leipzig statt.

Das Betricbsrätegesetz.
mr . Berlin , 23. Okt. Im BetriebSräte -wisschittz der

Nationalversammlung wurde folgender NegierungSvorschlaz

Delaken.
-mr. Rvckkrstt he» M nisterv de? Innern . Brüssel.

»3 Llt Der ..Derniere Heu re" zufolge nimmt der Minister
des Inner » de Broequeville  nach der Rückkehr de»

^ \v ^T -̂B .' B l̂gifilyt Sst-tcidiqunssvorbereitungcn . A m st e r-
dani  24 . Lkt. kDrabtb ? ickii.s Laut ..Telegraaf erklärte
der helgiftck-e Minister des Ä-.lftern i» einer Unterredung , trotz
der Errichtung des Völkerbundes sei es die Bckgwns.
für seine Sich« rl,est z» sorge». En opu lmbe daS Gkichge-
wicht »och nicht zinückqewonnen. Belgien müsse daher sciii
Seer nenbilden , indem eS >'.ch den neuen Methode» anpaffe
und auS eigenen Mitteln seine Verteidigung vocberelten.

s Irankre 'ch.
\y  f _ß Dst Hinrichtung LenoirS. Paris.  24 . Oft.

ĵ ra-htl'erichck. Hapas .l Der wegen Einvers' äud.i'S mit. dem
Feind zum Tod' verurteilte L e n o i , ist den e mora-n 7 Uhr
,, Vinrennek h i n g e r i ckt e t w- oden. Der Verurteilte muhst

während der ganzen Zeit der »berkühruna durch die Polizei
geschützt werden.

Italien.
W.  T .-B. NSmischr Kr egkrhr m̂gen. Rom.  24 . Okt.

i^ raht 'dericht Etcsani .s Ter Gemeinderat von Rom hack be-
schlossen, dem König  für sei.ie Verdienste während de» Krieg?
die Bürgel krön- anzubitten , und General Tiaz sowie Admie-Ä
Thaon di llievol zu Bürgern Roms zu ernennen.

England.
mr . GewerfschaftSztntrallsation in drr Maschineninhnstrie.

A m st e r d a m, 23. Okt Der ..Telcarwik" meldet aus Lon¬
don  vom 21. Oktober : Vermutlich b' mml eS e uer Ver-
sclunelzung der verschiedenen Geroerkschaft-n der Maschine,-,
indwslrie. Die neue Oraanisution n-ürde mit einer tstlben
Millian Mi ' el eder und einem Kafenbestarb v.m über 4 M lli>
nen Pfund die größte und reichste der Welt werden. Thomas

Mann begann heute seine Tätigkeit alS Genevalsekretär der
gemischten Gewerksehast der Metallar !»eitcr.

Amerlka.!
W.  T .-B. Die Einwanderung «! eschrtinfunq. A m st erd am . '

24. Oft . (Drahtbericht . t 'caat .) Laut Preis ' bureau Radio
näihm der Senat einen Gest tzenNourr an . nack, dem die Kriegs»
bestimmungen über die E nsckrönkungcn der Einwanderung
noch 1 Jahr in Kraft hle'ben sollen.

Jana «».
mr Da» sapauikch« Fkugwese«. Am ste rd im . ■

Pressebiireori Radio zuielgen-elden die „Aüoeiated Preß
daß Japan für das Flugwesen einen Kredit wn 128 -MUlonen
Dollar auswirst Das «ronscftfdie Flstierkorv» udc« Um vre-
Unterweisung der japanischen Arme« im Fluzwesea. _ _ ;

Wiesbadener Nachrichten.
Der Kampf um dl« Kartoffeln.

Der Kampf um die Kartof -eln oebt weiter. Es sind nnS^
wieiderum ein« ganze Anzahl Zuschr'.ften au? allen KreserF^
der Bevölkerung zugegaugen. d e zornerfüllt ihre drohende «
Stimme neeeniiler den Landwirten erbeben. A if der anderen
Seite ixwoobrcn sich die Landwirte dagegen, schuld <n: »er.
Ka.rtoff<Ilwlaa>itot zu «ein. Als Huuptursuche der Äartoffe .-i
not führen sie die Unrentabilität des Kartoffei»
b a u e s bezw. den Ruckoeng der Äubunkl'i.he an, der tm i
Landkreis Wstsboden etwa ein Drittel aegenüber dem Bonahr
beträgt , hervorgerukeu alstrd n>.:k durch g.i»z oerrehlte Mah - '
nahmen der Rogstrunq . Um a' ch die,' !' Seist zu hören^ gebe r'
wir im nuchsolgenscn der K r e : s b 1 .1 r r u 1 ch af t W >e s -
Hoden - Land.  Sitz Erbenheim, da» Wort, d>r Ar einer Zu.
schrift an uns n. a . enst -ibrt

.De, Rü -tx - n- bei « - r t 0 s t, I «r j «««i1 n fl li«gt »««»«» i«
d«r U « r «n 1- bi It  15 1 b «» Sto 11«| f e I a n b« u e*. Jm Land-
tici» Wiesbaden geht der K-rt,stcIb°« I-tt dem«rtege»°n ckahi in > hr
„nii . Während in 1918 noch Stier Morgen «-It -sieln »ngebant
»urdea. nnb 1919 nur noch«15 « M«r g- n bestellt. Pier wirb «. a.
der R«-n°ng bczroeiselt. aber nach gewi, «nhaster 9ia.h,>r«Iuna d«' an,»
sehen«» tzrntellächen äst! sich dieser Zweisel nicht an,recht erhallen An-sedenen ernreiiaiyen ag: |m> oieier a« -»-. »>>>,. -7—
dirte- Tottaäie geht schon hervor, «oh dir Landwirte IN threr ndeigrohe,
- ' - - ßaltosieNinu nicht »» Sptfulalioncn benutzen denn dannt±.! ..- v C/ifldM Afior mif IN oifk ' III .Mebrdeil den rtauoneiunu nrnji -» . rjsrzm
vürde Die Produktion steigen und nicht fallen. Wenn aber wie ln dies..^
Iohre. dem Erzeuger nur ein Preis vcn 6.50 M. für den Zentner in Aus
Nldt Hebt iramertb der Größere Tel! des Saatgutes  30 p«
Zentner tostet, nenn der Bauer keine Leute Iriegt »«»! backen. und Ernten,de,ege» «ine douernde Stelleikontrr«- oon vo'nher-!» °"A-Eaadi, -orrd.dann «ändert man sich über den Lnbaurückgang. In d?E n̂v«r
sammtungen de, Landlreise, «.schallt der Ras, wir ßnv » icht -r > 'Rrbeit , Illos «« der Stadt,  wir lebnene-> ab, n», o.ni -!»»
in laben' aas wir onb. »en solle». Wir werben nur dar er,engen, wa»
rentabel'ist Und haben sie nicht recht? Jeder Geschiiktsmn̂.'r mtln rachnetz
«nd wird die g. b.Uotlo« einltelle,. bei der er pelc ' "setzt- Na» nutzt«
«» bei dieser Loge, wenn inr» oor der Cent? der ^a.tassclp--,» »ns
9 vi a I l -ur de, Zentner aus bei Snsterste» Druck rer Landwirte erhounnrd» '̂ enn ieder Ko'b das Zehnkache. srd-;r <artoffelfL.k.
schli rtelt, den der Br»er braucht, da» «Slelfcdhr de, F^ede»»ar«I-, «eRel.
v.nn die Lohn« beit«, l M . per 6twibe »nb mH««»ft &n“i*ift selbst dieser4mei», de. etwa den dieisachen sisriedenrpr-i» da-stelt» n^u
mehr oll,« rerlockznd. Moßeebend^m oder.̂ dâ er̂ v ^» sp l l kam.- _ vielar Lag» hatte
deretw I« 1 rH >a st ' der « o mu u n « I o « an «J >«„« tan ».

ttifnr PUÄU [cudi iiiu.  vunk - -
um bi« Anbauiläch« noch zu beeinslusien. gn Ertenulni»
fr *" * '? ^ j^ ad n "einen ° 4 «g. r ei. von 9 f i. lÄ «,^
um bii V, « u»u*fl «» l' U °r ' der Anbau noch viel weiter zurück,
geeanaen. Biele Londwilte. enttäusch, durch die letzt' ,l ^ü-iltrvuisch « neu die neue Regierung.

"da'.' °her ^ '/ "M? ' !str° l” y Ion?"" Während W. 3 « « b t̂ Ma ' n , W«

E'inteaelchrit' bürch ^ ^ " un.̂ von «* '
"nd sich'dErnd 'in' güdl'un" mit den Lantwiiten^ « M frendeine periÖn1irl)c ^uMiinfinfl^me der Ltadtvertretuilo von E.bo.den mi

der Beitreluno der Paueinschost. sraai mit der Kwlnw' I, .selftÄ-der Bertretuna der rvouern,aia,i. «ruai mu v«« CAV’ 'i +üsfi’t Vn f«
llai 'Xc mcfoelnbcr die Sartofselreisorqnng der - todt t -steUt ist. st
Wurm« nainriich die b ° mft« , «i. und der S ch' - i chne r 1eh
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ihenn"die wöhü-abenden Mb 'te," i
«eben wird, das, einzelne Bauern sich dabet recht hob- Pre.ie zavien ra ^

S 4”i£ ~vs SH 1H :

lernt, wird dt« goitolselnot nicht verschw»den. . . ,
D 'rse Dolftelli " ,g der Kreisvauernschoft wird vom

'TPn n i »rat b e r S t flb t Wiesbaden in  vielen Punkten
ii « inrführend t*# » nri.  I " dein längeren Kommunique.

istbotzlnbiÄÄ :Bors»hr- zurückgeg-ngen ist und

<25. FoUsekllug.1 Nachdruck verboten.

Die Cochtev des Generals.
Roman von Emma Hti»?h»fer -Merk.*I

EEch das Dunkel, die'Einftiwkftt auf der kleinen
Halbinsel, die sich hier am User hinzieht! Die hohen
Bäume verdeckten ne nun vor all " zudriugltchen Neu-
vier : durch melke Blatter fling sie rvriter; der feuchte
Dust des Herbstlaubes umwehte sie; unten rauschte

^slia ^Denige Schritte, nur ein kurzer, rascher Ent¬
schluss und alles uar zu End». . . . . .

Cie ging die schmalen Ctuse". hinab, dte zum Ufer
führten. Dickt vor ihren .fü,> n brausten die Wellen.
Eie roch den Masierdunst, ne iüh'te den feuchten Hauch
auf ihren Wangen.

Der Lichtschimmer einer Brückenlaterneftcl auf den
weiften Gischt, der bis zu ihr emporsprülte.

^Nur die eine, eine Sekunde!" flüsterte sie sich zu.
"Es nird ibm dennoch sein Glück stören, wenn er

morgen hört, dah feine Treulnftglelt mich in den Tod
gejagt bat!

Divielleicht fühlt er daim doch mit Reue, datz er eine
arofte Liebe be'asi. die all das Gold nicht auswiegt."

Tränen traten ihr riöhl ch in tote Augen vor Er¬
barmen über die eigene fugend , die sie dem Tod preis-
geben wollte! Er war doch so kurz gewesen, der schöne,
liebe Taumel von den paar Wockj-n!

Aber sie regte sich immer noch nichts fühlte nun erst
die furchtbare Kluft , die zwilchen dem Wollen lag und
dem Vosthrftstgen. ^ „ .. . t

Nur die eine, eine Sekunde! Und alle» ist vorbei!
Aber während fie sich Mut , »sprach, spurte sie doch,

daft iro-vd etwas Mächtiges in ihr <fi«ntiliflHrot * sie
an die Stelle band, stärker wurde als ihr En schluft. sie
zu rückhielt mit einer unbezwtnplichenGewalt Noch
einen Schritt zwang sie 'ich vorwärts, aber dann kam
wieder der kalte Schauer, und sie klammerte sich an den

*) .CApyitehl br Karl KttkJwa. Cfc. BartU. litt.

Strauch, der sie ncch vom Ufet trennte, instlnktmäftig
suchend nach einem Halt, nach einer Rettung vor dem
eir *»en Verlangen . ^ .

^ Und dann; dann stirft si- einen lauten Schreckeris-
schrei aus . denn eine Hand erfasste sie bei der Schulter
und ritz sie zurück. t

Cie sah im Hai^ unlel ein Männergesicht, sie horte
in tödlicher Angst «.ue Stimme rufen•

„Fort , fort vcn dem User! Ach trage Ste weg. wenn
Sie nicht gehorchen!" . „ .. . «

Starr vor Entsetzen Netz ste sich die Stufen hl.rauf-
ziehen.

..Lassen Sie mich!" fleftt» sie mit ersticktem Ton. „Ach
schreie um Hilfe, wenn Sie mich nicht frei geben!,i ir um %*111v, b** me - • j . ” , .

Die Hand, die fest wie ein Schraubstock um thren
Arm gelegen hatte, sank herab. Diel sanfter und be-
scheiden-r als vorher sagte der Fremde.

."ich habe Sie nicht erschrecken wollen. Ach tue Ahnen
nichts zu leide Aber ich gehr nicht von der Stelle . Zch
werde Eie behüten vor der Tat . die S,e tun wEen.

Mit welch-m Recht drängen Sie sich an mich? ? ch
kenne Sie nicht. Ach weift nickt, wie Sie dazu kom¬
men — tzor»etzu.>g *oijt

Ans Annst nnd Leben.
^ Zu der Nichard-Strauh -Premlere wird »nS aus Wien

aaschrie'ben : Die Nrauffühiung der neuen Oper von R -churd
stirouft D ie Frau ahne Schatten"  bz 'deutcte für die
«rjqner ein« künstlerisch« und iiffdlWwft ! Sensation , die
an die schönsten und gli'ck' ichften FriedenSze' len erinnert «. Be,
dreifach erböhtcn Preisen war das sperntdeater schon seit
Weden durch Vormerkungen in'Sverkanft. D « geistige Elä«

wv?t  ötn ^ rcni '<rfTK!bfn«b vollstürv̂î tu
bet «bemal pen Hossestlope sah man viele Vertreter verschiede,
ner ansiräipser Bübnen semä« auck, viele aurwartige Krit ker.
\n  einer Parterreloge «rvlickt« nwn den Direktor-Komponisten
^tvauft mit seinem Leibdichtnr Hugo Ho»ma,i,istbaft die de dck
im Laus des Ab nds vielftch Grieoercheit fanden, für d» nn»
gemein herzlichen Ovationen zu danken. Nach allen Asift̂ üsien
äiil« ein nuil,rer Regen ron Applaus nieder, und nur i>ach dem
jn ^ l-n an schien es «inen AlchenUick. als ob das Parkett.

pnbl >knm einer anderen Me' nnug wäre Die «r jeder
erstklassige Tarstellnng lm,t F '.at ' Iertftr alS
als Färber und Manoworda als Gristerbotel
Fialen und pastischen Szenend lder Rollers und mchi m.ndet
die bewundernswert überlegene Orebefterflibrui^
S^ IIS ergeben einen Erfrüm wie er m den Annalen >»--
«.bewaligen W-iener Hoitt -er mckt °Uzu oft zufmd -n sein mir^
Es war eben in jeder Beziehung ein F . sttag für de Wiener
Oper , die mit befer Uraufführung ." '«der emnud d^a Bew«-»
erbrach'« bot. dc.ft sie nock ' mmer '«
führend fein darf . . Die Frau ahne Schatten bedeutet zwe-

n-Eslbal Snen reEicken We« 'enoffen bestftt D 'e ParN-
tnr der neuesten Oper weift Schonkieitcä auf . denen sich keiner^
zu emtzirhen vermag. R‘ Ii-
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meine Chronik.
Theater nnb Literatur . Stephan Fwrlg » -^ rremsfl »' .

h nterlieft l-ei der Erstausfichrulig nn Deutschen Dolkstbeater
in W i e n tiefe« Eindruck. - In Stuttgart  brachte d' s
Würtwn ' bergisel>e LandeStheatec die Ilrwuskübrnng v« , r"er
Eirxiktern des schwäbischeu Dichter« Heinrich Lilie n f ein. k
d e unter dem zusammen fassenden Titel »Da ? Ge r , ck, t d er
Schatte »" in ferner We-w da» Furuckarersen der Toten m
di- Di -.,ge der Lebenden bel-andoln . Die Auffuhrnng . voll
Wi'sbelm v. Sdolz gob ilet. war vornehm abgeflimmt »nd best
die ».'dämpfte Cchonlwit der Einakter zu re-ck̂ r Wirkung kom¬
men. Die Aufnahme «nr sehr herzlich, der anwesende Dich¬
ter muhte sich immer wieder »«'«««. - ..Ha nS ' m Gl uck,
das neue Vustlptel von Jobanm ? Wiegand,  den , Versals-c
der „Tante ans Sparta ", aelnngte « fr Cftjber am Stadt
tlwoter Bremerhaven  zur llraufftibrung . Im Ansckuuz
hieran folgen am 30. Oftober Aussüb'-uiige'i am Landeskheater
Oldcubuig und Mitte Norwmbcr an de» Stadtcheatern Magd«- ' «n
bürg »nb Bi«mrn . — General L e t t o n-»V o r b e ck hearbeitn - -
fe ne KriegSerlebnisle in Afrika auch ^ür dir Jugend,
Das Werk wirb zu Deihnackten erscheinen und führt de« T >>̂
„Heia Safari ". — Dud Baseler  St,ptthvner brockte a«
20. Oktober den „Srbwank kür ernsthafte Beute M* * ™--
Klflbund  und ..Hamniba!» B-a-ut' abrt ' , -rp- ^ rufführung.

Wissenschaft nnb Technik. An der Dre »d?-ner t-chi.ischê Mft' -
Hochschule promovierte Frau Mare Frömmer  a !S er  sie
wV> bl  i che r D r.-J ng . .Der Städtebau der Zukmakt'
Sa» Ttzcina ihrer Plomovrermiasarbeit,
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gnuft «nerlnnnt « Tatsache, hast »» diesem Rückgang dar Anbrnftäche schuld
i« anderen Grünten tet llmftand , dah he» aouttch« jtsaiuiu im
WL ' ? * L - eaatka,to „ «,n' rin !̂ . Z  kln * i !Sff2
5a*  l . frf.*e er !.? ! .— Wt r  di « im perbfi ««erntet iperben,
üSiMHno W “ ? oambetei » «ielbeenk , feit«»» der deutschenjfcßitninp « n«*n ausreichenden xattolttlmcu r( Ä ««
t *** 4 im Krü- jehr fefh' efcfct. fo tzöttr auch bet
S<lBss.nwnnHS I*Hi 2 t/ u W ,fln «Mtipflenjen . Der vertanr « oder,
W* ^ ? " . bcbe nch nicht rechtzeitig genua bereit eikllr !. einen beftimmt .-n

* «*njr ?nltu >*. weil die Stadt We ^ ' d« ,
"" ÄfuL ' wi r“ f * "ft« «erloiieln gese„ wtedan . die « reise
f° ,w  * ,lt  Kartest sl-, zu deNeser« beben . Sie
V Jg *5n «"  da » « ersprech.-,, der Stadt Kiesbndea,
ÄÄÄSl - % •* r° »° " en. der een dam »en der « eichestelle

Höchftp.ei», de en Festsetzuna erst ' m .'» . bst 'ehle -hnlterwe .se
Ii “. J 'mi »bineicht . We glatte »ushebunq » er .1 wang , -

«iirtlchast ,iirKartefseln bedeuten würde . De: «»int» -,, der Eingabe
di- K" ' sd«ne,nsck,ntt aus MeJOerh - llni,, « der Stadt Mein,
m glriibfaU» i-resuhrenb . Main , bildet mit den lkreis n Oparirhoiin,
Ast« , und Binnen reinen qomein' amen Ka.nmunnloe :b-tnd , der die Einge»
stffrnen dieses Ä.'M,nunast>e:banbe« eiuschliehlich der Stadt Mail -, mit
Kolli -sein zu rersoraen hat . Dieser ae .ne>nlamr lcka.nmimrl re. öand ist
to-ch das Grahhr-rzrgtum He' en schon sei, « eain » des ftrisae » gegründet
°>rtden und e, re,steht sich daher , an , von selbst, dal, der cktorütz- n-e diese»
jkrmmunulrerbant «» fer den ganzen Komm.intlatrbtnd aus Grund der seit«
«sesten dlnbaullöchen die Saatkartessel -t » ns Saatgut.
Ich« ' " « ° "n '-̂ r R e i ch ,,a  r t o, ,e  s ste 11 e a.rsardert . . bensa wie
die r tadt ikiesbaden sllr den Ctal tkrei» ans Grund der nachz.-n -es :nen An»
teu' iathen geaen Snatgutschein - b>» ersocdeilichen Satttartos -nln erhält,
geratet «, wie e» dem tWmmunnIreibanb Mainz nnmö>,i :ch ist, kür den
jjanbfiei» ckNieshaden Saatt - rtoffeln zu e>halten , eb -nso unmoatlch ist e«
fcer Statt Wiesbaden . Saatlartasseln für Han Landkreis Wierönden oder
hxend einen ankeren Landkiei» anznsardern . Tbonst verhält «» sich mit
der Dünaemitieln , und der Äommunalreiband Mrin , hat nicht mehr nnd
eicht weniger al « seine Dslicht ersüls . wenn er die Eins .-ingunh der Ernte
im stcmmunalltiband Mainz durch Autos unterstützt hat . ma» Übrigen,
euch bte Statt Wiesbaden getan hat . Sanz nnrichtin ist e» anch, dach
Mainz und Höchst  durch Bew ' ll'.annn höherer Prelle nach Snbe
August ftatteffeln au » dem Lanbkrei » Wiesbaden
tclkttStzeärgrn hätten . Dt« genannten stabtvdrwaltnngen  haben
eirmaln Kortofs -ckn I« « naust au, dem Lnnbkrei» Wiesbaden beengen. D«
ioemri für bte Kartafselnerssranna  der Staat Main,
eubbee Sberhürgermeister von Main,  hob -,n aielrr Tage bei
«ilndticher Betprechuna den- Oberbiirgerm .-ister von Wesbam -n die Er»
Ilirunx «hrrrrben . dr-ss b’cfe D. Hauptung eine glatte tlnioib . hrit ist.
s -lhstrerstöndlich mögen euch im Wege des Lchleichhand-ls Mainzer und
5?tster Einwohner Kartaffeln an» dem lanbtret , Wl ibrbea gekauft
toben, «denl» wie die» ran Wiesbadenern geschehen ist. Di« Keei »b.iue :->«
jchr-st de« Santfceüe » scheint von de: Aulfts ' ung „nsiug - hen. doh e,
richtig aewosen wäre , schon ln dltsem Frübsadr die Zm-ra,,Ue :,r >«ichastang
s«r Kartoifeln aufzuh«ben. und Ihre Mitteilung , dast die wohlbodensen
klodter seit im .ferbst zwischen zo- di» i>0 000 Zeni >er im Schleichhandel
aur dem Sandl,ei » Wiesbaden songekauft Haber , -Sstt darans ,chlieben,
»r» der Widerstand der üVuern argen diesen Schleichhandel nnd da» sseft»
stltrn an  der ? wong»» Irl ;chast schwer In, Wanken »er, : >n ist. Ob und in
rcicheor ltwtanae d« Landkreis Wiesbaden bei ouiem Willen seiner Baueru
bi« ^ radl Wie»h"' en mit Kartoffskn hätte bel eferr rönnen , arscheint an«
«rlchl, der Igts ' che. bist noch eigenen Anoaben dar Bnnrrnichalt bereit»
Wer JO Mb, ? cntu « Im TCta-  de » Schleichhandel, u«' schlingt warnen stnd,
irr «iachgrütunc wert Die Stadt Wiesbaden lässt nicht, unvo -swht . um
den Bauern den Ernst de, Rat , In dam sich di- S -adt befindet , »or Auae«
>« Holle« und sie zu überzeugen, disz di» Kartosirl, » »nbrdinst ubgeftefert
m 'den mühen *

So t:-e t KvkiSkawdrnschchttuird SÄetgKtraL Die Lase:
mögen sich ans der EogensiLersteVunig»m besten selbst ein B :'d
tum der Leye Mrechen. Übere'nstimniung bcrrsckrt euk beiden
Seiten in der Fr-nge. dasi die Hauptsekiilld der N ü <kg a n o
deö Kartoffelanbaus  trögt . Im Hinb' ck hierauf isi
es interê crnt. feltzrrsiellen, t>ah riech einer uns vorsliegendck'.i
ziffernmäck-iyrn Aufstellung der KreiSbiNiernkchatt in den näch¬
sten Naikbarerten, z. B. «n B'ebrich. der Krrtoffelaribau von
492 auf 891 Mov-en, in ©tfsifrftfiit von PW auf 805, in Dost-
hem von 248 a-f 214, in Biersbödt von <80 auf 852, in Igstadt
don 266 auf 262. in DeK'ribeign von 459 an*  880 . m Norden-
st,dt von »89 « rf 396, in Erbenheim aber von 1017
aus 497 Morgen ?urü .kqeqanae»  itt . im t- aupt-
kartof̂lort de? LandkreiieS also in auffallendem Gegensatz so
denamdrren Getoeinden. un, mehr ili > e -d tlrf: ! Aber selbstb i
dieser stark vermmderbm Produktion sollte e? möo-lich fe'u.
«Mkm fer Är eg beendet ist und die :n Friedenszeiten üblicĥ'
m»ffen>haf-de anderlreitige Beterendung der Kartoffeln vorlätif'n
ttzch rwfit geschieht, der Stadt wenvist>':t) to vî l Kartoffeln
p liefern, dairit sie die knavve Wonettratton verteilen kann,
kr ist wahrhorftig doch ein starkes Stück, wenn der OberHärner-
metstor. der Bürgertnetster und andere Vertreter städtischer
«ü» sivs-tl ch.r Vel,örda,i ton Ort , ri O-t reisen mit*™, nur
bannt endl ch Ka- tokkeln noch Wtetbnd' u kommen. Und trotz
örm— <4 pls ka-tm oliiublich— jetzt n.td S.-rn die Kart off « l
ernte  beendet ist/leben wir in W-ekblden drei Wochen
fast ganz ohne Kartokleln ; vor ,wci Wocöen gab e-t
z Pfund, in der vor'-ren Wocke gnuee 8 Pfund .ind Ml diesen.'
L-xs« konnten gar keine Kortosteln zur Berte I rng gelangen'
Diese Totsael« mutz doel- allen Landn-rrt-'g — und sollten sie
»fl' so sehr im Recht sein — ernsten .stuf tz zum Nachdenke..
«eLea. _

— Keine Kartoffeln — K- rtoffrserkah. D 'r Magüstrat
trik! uns mit : Leider konnten in dieser Woche!e:ne Kartoffel»
berleXt Verden, da eine Anlieferung von den der Stadt zuge-
idi-^ nen Krochen nsrilche von BerkehrSschwierigkeiten ntckst or-
fd! «n kennte. Es sielt jedoch?u erwarten, bast t>e bestehet!.
Iwn Schwiergkeiten bis girr nächsten Woche bescfiigt lein wer«
den ianb dann eine Verteilung vorgenonimenwerden kenn, ztt-
W  auchb?r Kr-eiS Litnbnrgin  der letzten Verfammluna
sen-r KreiSbeuernschast den Büraerme-stern der Stadt WeS-
bedan fest versprechen bet. zu helfen. Wffttere Derbandkunge!'
st-len auch im Kreis Wesirrb-irg an 0rt und Stelle statige-
sunlen Alö Kartoffelersatz »omwen am Montag näch¬
st Deck« TfO  Grawn , Reis und -250 Grxrmm DetgDarrn in

Kolonr'HLprtrengcfchäftcn znr Verteiluna
— Zur Förderung der K'riiiwohnungSbaueS. Die Sitzung
Kvwmissionzur Prämiierung der Entwürke für di« An-

dedlung im DestrAt . Unter̂ blwarzenberg' tritt am komme.!-
«st Montag zusammen. ES liegen tzm ganzen 8 Entwürfe vor.

— Zohiun» der MilitSerente« «f» . Die Zablwng d-r
^ lstSnenh:». Peasicmn uitd Dtv-terbl-ebgueubezüge findet
°>n 2« beim Postamt 1 (Rbeinstraszeim der Feit von 8 bis
st!'/ - I'k>r und ton SU  bis 6 llftr statt. Pünkkl-che Abbolung
m sonderl ch Mstbringen von Dochselqekd l5.Prenn:gstücke:ts
ENdünicht. Pordruche zu Anträgen auf Fuftellunq der Renten
üp nt die Wohnung können bei der Zahlung am Schalter
"gefordert werden.
. — MissionSfeIrr. Am nächstenS -mntag. den 26. Oktober,
pppht der M'chsionS'-erein" seiw Iahrerfest.  Er rn«
"f dobe in verschedeaen Qirdm  Mission »rotte Sdtenste strtt.
S denen auf b:e Jugend besondere Rücksicht genommen wird
>̂8 iyj f.-.„ S.1- Star tSsyA\» HrtM9*(Vt4 ftrü n̂ »k»7/ * lst «etvftz für die Freunde der Sache von Wert, sich vber
P  beritten Stand der MislsionSarbeit zu orientieren und vbe.-
7̂? stärkste Ankunft der Missir'n ctrraS zu erkcchren. Nähere»
0>!r® iw AnAsgiente-l bekaunhaeoebtN.
g ~ taelfSemeaana . Man schreibt n »; Dar Reich , tat s f d"
»I« » ! d N a » b a m te N ist aekünbigt and stcktra röeeh' udlnngen
\\} 1' * »rbettnebern flehen bevar. Die AngrttelttenararntsatiSlean, daridn7nt« «r. ne^ atarHAertmaabermie« oblg«t. hohen höre t»i ” «nwunrnwn nt reit vrvvt. *n* » Mg»i« ii»v,.« r

enrerfcretunq der Verkcherune-Leemten o- li«qt . ^
Leerer ? ,ii die nötigen Vorarbeiten in Bnariff wwTMau- . r< •» ..... _ __ er. ^ Hdie nötigen Vorarbeiten in Anariff aenE — - - --

aesä-ossan. um wtrkungsvcveTatsachen und Grü-̂ e
S .’tfb"» eine» Reichstaris», der den heutigen verhältUtlsen antsprtcht.
M « S«n ,« hrhrn

wirdTa, Raetm »nn»-Erbatnna »hel« am
«tztzMaoget» für den Winter geschlalen.

«egen«hausleeh, »»
. —— |«  ern <uiniu n«|uitvi>n.

über Hunft , vortrSg , unb » - tewandtar-
* * r |t«»nAe» Lanbrsthaeter . It « haute Sam »lag ftdtlflnlKnbe « utz
S® den Rarine » „Piftrani u»“ beginnt u' cht. dm  ang .-lu » »,st . NM
. d>. senduvr. b-»„'ie um 7 vhr.

'Vieche, , » i . Daguer . Strse « Muhle, , « . « tae « uu»

Lamvcatlten . wtr Schreck«, , Psitzner «sw., mit IrtSii »«rung . n am RtaHs,
und durch L' ebai und Lrien . 7>n da» litararltche .i Msrg .-nuutsilhru -rgen
Icllep mebarna Dtchter zu Worte kämmen, wi« Wtldgrnz , Wabatinb,
Mareen Hern. Toqore, Werses, La»kar»SchuIer Da» Befk-ed-n »eh« dahin,
hem Pubkikum da» zu bieten , wa» in München. Hamburg und Stödten , wa
bin wirkliche kunstbeguifteruna nnd Parehrnna thron Sitz hat . ,angst ein»
geftlhrt Iß nnd In asten Kreisen Brisall >tnde «, nämlich : Bon d«r Kunft
da» Beste eebi-ten zu bekommen. Den ersten Margan iS. RoaemSar) warben
stiel. <*enei*brÄ und Harr Kipai » mft ai- er Hugo-Wois-Mriin . e begianon.
Dar Laiiar b« Mareenaufsührnnaan lHeinz Hertz ! hofft durch «ein Unter»
»hmen Sei bei" Pnbi kum Entgeqenkommen nnd Btritlnnni , zu Nnben
und wirb anch de» Zetten Rechnung t ' ogen . so bah e» asten Kreiseg möglich
Ist. Ich einen Kirnstgeniis, zu vartchafsen, ohne haha materiell « Cafe* »«
bring «».

WtiHl » ttnb Qtttrtaaabente.
* Jtm letzten Orgelkonzert tn bet Ma . ftlkrchr hörten wir «nsschliehNch

Werke «>on Bach mrh fändel . Di« für diese» Konzorl angrkündigte M !I-
wuknng der Münchener Kanzeotsängerln ä . au Hrtky Wincksire.' qer mndte
wegen slötzlichrr Erkrankung aus ein andere . Mal »rrfchobrn -cerden . stfilr
ä :e« WinNspergor war in letzter Stunde Herr Ernst Srlil elna -fprungen.
w.-' cher aus einer keftbaren Stradnari die E-M «ll-San,t : »eg Dach iswie
die selten aebölte Mollnsnee in D-Mev (m>t bozisierirm Bah ! sehr genuh¬
reich zu Sehör brachte. Lus der Crgel trug Herr Beters ' ., nie A-Dur«
leerrta »an Bach und de» B-Mall -Kan 'ert non Kännel oar . Beide Stücke
geben - tz>. tute e"ante» Bild de, »«llchi,denen Orgelstil , dieser beiden
grafen Zeltgenafen . -rs.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
SS  S ' bonbelm. rs . Cft (Einem Landwirt >n her Bierft-rdter Straße

n nrren ai » « ans dem Felda arbeitete . 600 M au » seiner Wohnuno a e -
stahlen. — Die dnrch den Tad he» Herrn Rektor Dcünewald erledigte
Reitorstelie  Ist seiten, her Regierung znr Neubesetzung ntwe»
Grieben Die 'Neldnnnen müsten zum 1. Ravember .' 010 eingegangen sein.
Der « esetznneste' mln ist ant den 1. ? annar UM seftaekeist. — Die Heb-
amme odeistiane Kach fiel in einem Hanse der Hechd-imer Siratze i» um
glücklich,  datz ste sich bedeutende Kaps» und Brustee letzungeu zuzag.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Demakoatlscher Bertregsadend km Rhein, »».

. ■=  Winlel , 23. Cft . E, wird uns berichtet : « m gestrigen Abend sprach
auf Leranlatinug da: Ortsgruppe Winkel dar Deutschen demokratisHen
Iarte , Herr Psarrar Philippi  an , Wieabusen var übervollem
Saale über da, Ilnma : »Reliaion , Schnke und Demokratie ".
?n «ineiiihalbstünbiger Rebe führte der Redner , van einer andächtig zw
häienben Wenge gesölgl, >n rein sachlicher Art und ohne jeden konsesstonellen
k ah b»e Stellung van Religion nnd Schule zueinander au, . Äsf nder» zu
begrützen war e». bah der Redner in echter Wahrheit Ve Anl .huldignngrn
der Zentrumspartet , dah die Demokratie die Entchriftliihung der Schne
und de» Bolle , erstrebe. In geradezu glänzender Weise widsrlm .-n konnte.
Din über»!,, seinen, aus wahrem Serechtigkeitsgsiiiil susgehsuren lliadauken.
gänge de, Redene jei<!t*n an» ein flaie » Bild wi :Nih -c Religion , die de»
Menschen ganze» stnnere erfüllt and belebt . In Sachen der Schule führte
Harr Pfarrer Pblllppi ou», dah dl« Schule du» Kin »!, wegen gegründet
nnd erhalten wird . In der Mannhaftmachnng der Jugend lt 'gt ote Ankunft
utzieiea Baterlonta ». Dia Lehr« sowie ave , die zu örzleharn berufen find,
mützen Diener der Kleinen sein, und indem sie d: m KI>,s anrch die Er.
ziehung dienen , find fie auch zugleich Dianar da, Si .iuto, . Um diese tsorde»
ruagen adar erfüllen zn können, mnh die Schule fre > sein von jeder pait-
tlschen Streitigkeit : Seistlichkeit nnd Lehrerscheft « fitzen diu festesten Bunde »-
a»n, >en Im Dienste de» Kinde, lein nnd nicht geeonena .id !.' arbeiten , wie
e» unter den heutigen verhältnitzen , wo die Deiftlisten vielsach nach die
Vorgesetzte» der Lehrerschaft find, der Tai  Ist . Da« Kindern darf fei«
feftzenellcr Zwlripali , wie er durch die Elntiihrung rein konsesstaneller
Schulen unausbleiblich fein würde , nicht . Ingepilanft werden Wir brauchen
in ünkrinst nicht ein teil » evaneelische» und teil » katholische, , sandern ein
einige»  Deui 'chland, wie man so auch während der Rot de» Kriege»
keinen e"ange» ichen oder keihaliichen. sondern nur einen deutsheu Schützen-
eraben gekonnt Hot. Die Ineend >st. wie oesaai , unsere Aukuasi , und ei
'st unsere helkioste Dslichl, diese ai» einige Kinder heran,uzirhon . damit fie
später einiee Männer nnd Kronen werden nnd i«d«r einzelne at » ein teste»
"kird b> unserem nenerstehenden Staate , um Wahle de. Ganzen wirken
kann. Der Kompfesrus der tzentinmevartei . dah die Religion In Gesahr
lei, gel>»».lte der Redner In Icharsen Worten . Richt eine Einigung wird
durch r,rollige Kampsmethoden erzielt , nielmehr N»r eine Be ' ä ' oerung der
Berclierung , -im eigenen Schaden der Reii zian. Ro' cher Beifall lohnte den
°" ,dner für seine tntereUanten Bueführunoea . — Da stch trotz wiederhektei
Antserdeeunz keine Dlskusfionsiednrr meldeten , aab tzo.'r Lednar Müller
an» Biebrich noch einen überblick über di» ve ' ichl:den .»> Sih -lkkomvramide
und nie , nach, »ah die vom ? ,ntrnm so viel bekömvst : rellrio „ lese Schule
unter deden. Mftwlrkuuo in die Re 'che- e' safinn-- hineing -ki .n oen ist. stoch,
>-em hch auch setzt nlemeud zur DIskuMon ae-neldet hott :, innrse die Be--
sommiung nach rinrr kurzen Schlugunsprache de, Herrn Pfarrer » Philippi
geschlotzen.

ttertosleldeschlegnohme durch VNIitEf Hu mzhesetzten Gebiet.
=r: Henau . 21. Oft . 5« Landkrei , Hanau wird setzt mit radikoiea

Mitteln gegen die säumigen Kortassolliesoinntan vargegtngon . Rechtem
z. 8 . otzje Beisuche, die Gemeinde Niederdorfelden zur freiwilligen Kor-
trsselahlleiernng zu bewegen, sehlschlneen, hat setzt der L a n d r a t die
»wongsweiie W. glühruaa der zu liesernden kartassoln angeardnei . Eine
störte Sbtelluna der Reichswahr rückte In Riederdarfelden rin und besetzt-
' ll» Dorsouseönge . Unter dem Schutz des Militär 1 wurden sodann die
cinzelmm Sehön » revidiert , alle ohlieserungaplki chtiaen ka ' tosseln b«>
schlaengdmt, einaesacki und ans bereitstehendea Wogrn verladen . Die
Landwirte  haben nun »och abendrein den Schaden,  da
ihnen die Prämie sür ftelwillige Ablleserunaen nicht gewährt wird . Sie
erh ' lten ledlellch 6 (0 N>. pro Zentner , onherdem wird ihnen ..»ch die ee-
lrtzlich »aroefehene Rücklnge van 20 Proz . genommen Hoffentlich genügt
die» ol» warnendes Beispiel sür andere ebenfalls in Betracht kommende
Gen.einden. •

m.  Bern MMArhein. *2. Ctl. In der letzten Je » «st der Wolier-
stand de » Rhein»  noch immer gefallen und wenn auh :'ere 'n>olt
Annahmen ersolotrn , s» waren diese doch sa »nhednntend , dah fie keinen
Einsluh aus den Seiomtsck' Isssverkehr ausüben konnte» Ai , besonderes
' chlsfahrtrhinderni » macht ftch besonder» in letzter Zeit der Tag sür Tag
iiftretende Steb»! geltend Die berowärt , fahrondtn Shleppzüge oermögon

nur Halde Ladungen onsivnehmen und ollrnthalbon lieg ..., die Schleppkähne
,n oroger Zahl und harren auf L-' Ichiernngen und Weiierbotö -dernng . Der
Flahreitehr gestaltete fich in der ve-aop.genen Woche sebr bel -bt . E, irr.
sen leib» ftlötze von 218 bl» 220 Meter Länge und 47 dezw. 64 Meter
streite tokwä' t» gtich' eppi. Die Klöhe waron neck, « 81» . 9Uit :caam , Dard-
recht und nach rerschledenen Orten ln Hallend bestimmt

l.  Branbach, 23. CIL Seit fünf Tagvn ist die Traubanles»  im
Sanne . Der Ertrag bWbt hinter dem letztirhrigon etwa , rnrück, da die
Trauben zu dünnbeeri « find. Man kann einen schwachm betten Herbst
rechnen. Die BSden liokern mehr , in den Beraen findet man ober infoloe
"er Trockenheit meist »nnollkimmene Beeren . Wider Srwar -on ist die Güte
befriedigend . Moftgawichte van Über 70 Grad nach Lchsle find hfiusig.
vier de» Prei » verlautet nech nicht» Bestimmte » Eia sremdo» Weino «.
lchöft kaufte den ? entiier für 260 M . Die D'ehrzadl dar Hainen Win >,r
oehü t dem Winznrnerein an ; alniag gnStzer« Win, » Tee: n den Wein lettfi.
— Am Sennt - a den 2 Nonrniber finbft , um arponnnk leit 6 Iah »n
wieder die übkiche Kerdstklrme«  statt . * enr »um Leidwesen dar
Einhoimisiden mutz da, Kühe- se gebräuchliche ..Bralw .lrfiotzra- oui 'ollen.
auch den . 8 «darwr !f«n° kam, fich bei den hohen Prellen nicht jeder gSnnan.

Sport.
<Mctbwmtett.

Beeftn -Ka- lahorft, 2* Cft . Bergleich, .Iagirennen . 10 000 St 1. fitu.
A. Schirach» Düse sEtielauj , 2. ganrl . 3. Lrefia , Jla -, 2l . Platz 14, 40,
l«. — stliei-er-Ioodrennen . Edrenx ei» m » H 001 Dt. 1. Heren » Dahl»
Rdeinpreuhen kGlasers, 2 streilans . 3. Lolei. Slick 16» Platz 14, lg . —
Pral » ven Bindow . 20 000 M . 1. Herrn I . Sühmnnn » Ara Dinvalo
AulnNe»!. 2 Sigeieto . 3. Malachit . Sieg 2«, Platz 11, 23, dl . — Londi-

be' g»Iogdrennen Ebrenprei » und 10 000 M . 1. Horru Eetoogu »' I no»
rltin lk . Stzesternbogeni, 2. Gättetknnbe , 6. Drominol . Sieg 61, Platz
l». 2f . 20. — Preis rin Lanoebruch. 10 000 M . 1. läruf Lehndoift -öt - in.
oris R dift ! sAckermanni. 2 Crchi- , 3.  Ia »salda . Sieg 15, Platz 11 11. 11.
— Ehrengard -stagdrennen 15 000 M. 1. Herrn 8 . Lenau » Marler iGidicke'
2 Narwal , 3. Rloetia . sie « 97, Platz 26. 21. 29. — Br !l hrn -Hürdrn ennon.
10 000  M . 1 Derrn W Linkweiler» Prahlhan » (Edlarl , 2. Ladra na , 3.
La. Sieg 45. Platz 16, 1» 24.

hg!
• eine Rannbahivermels »»» fett D. Shrerrsried wurde durch Beschluh
Obersten Nennbehärde ans nnbehimmta ?a>i von allen deutschen Renn.

bahnen renuie ' er , weil er sich »»reelle Machenschosten mit Jockei, hat zu»
iazvlten lammen !ar en. Die Ehrenftiedschen Pserde kiesen früher unter dem
Romen GestA Sokolawa . dann unter Gestüt Ratzaw und zuletzt unter dam
Romen Gestüt Starpel und D. Ehtenftiad.

Gerichtssaal.
FC . Me MebikamentendtebstWe in »en Hächster » nr,werken . In

geraiezu skondalöler Weise » erben in den Farba e . ken in Höchst a. W.
Wrdik.imenle, w>o Ealvaiian und dergleichen, geftailen . und zwar von doit
kefhäftialen Nibeltern , die van Schiebern und Schleich»
bä » » lern  dozn in unerhörter - Welle neianlafct rerden , wie in zahl»
raicken charichtanilhanblunoen di, jetzt bargetan wurde . Haute hatte fich
di, Strafkammer wieder mit einem Diebstahl in den Karbwaiken zu de.
,» ästigen , der - bei zeigte, datz nicht Schieber und Schleichhändler die « er.
aplaj 'ung baz» gewesen find. Im September d. *V stahlen ans Beranla ' unu
ba» tzüjahrißen » rbeiier , in den garbwarlen Gustav luu bet Sibeitet

Michael Spansellner au, Ried und der Lrbeiter Friedrich Liesar au» Höchst»
die beide auch !u den Farbuarken beschäsl.gr find, M Pfund Mirvanol , cckn
Schlaimitlel , uno 00 Pfund Sajvdin , ein Iadpräpaiat . im Wo ta von rns-
gifaml 24 000 W Die Medikameurc waren in drei und zwei Paketen ver¬
packt Die Diebo brachten da» gestohlene wertvalls Gut in die Wohnung
de» Lieser. Letzterer gab dem Trur vrn jeder Sorte ein Paket , um e» dem
Hintormann abgulchieben. Trur hotte seinen Kolleren gesagt, er befcaiw
für ba* Kilo der Präparat » 1000 M „ während Span.seliner und Lichar an»
nahmen, die Piöparate hätten pro Silo nur einen Wert von 100 W. Ll»
Trur dem Hintermann die Ware brachte , wurde er verhaltet , der Rest hoi
Sioser beschlagnahmt und Lieser mit Svnnsellner ebensall» aerhastet , da dar
Dlntermonn in diesem Fall ein angejtellier Vertrauensmann der Höchster
Faibwerke aeweien. Ter BerKeter de» Angeklaoten Trat führte anknüpfend
an dieser Tatsache au» dah tn Höchst durch die sagenannten Bertrauonrleute
der Farbwerke , die fich bei den snngen Leuten und Arbeitern al » Häuser
der medizinischen Mittel auflvielten , wi« im vorliegenden Falle dnrch de«
Bertraueirmonn Bernardi geschehen, nm zu leben wer der Dieb sei und
wer zum Diebstahl neige und durch ihre hohen Angehete , wie auch in der
Uitoilsbegründung hervo-aehvben wurde , die jungen Leute aeradezu zu den
Dirhstähien oe leitet würden . Da» Gericht verurteilte Spanselluer za
0 U' '»uaton Golonnul, . Lieser »N 5 Manotnn n-oaen a -meiuscholtlicheu Dieb¬
stahl». Trur kam wegen Hehlerei mit 4 Monaten davon . — Wie nn» nach
der Pethaudluiia miigeie .lt wurde , sollen die Bertrauensleute van den
Forhirerken 10 Praz . de» Werte , von dem geftohieno» Gute zugefichert er¬
hallen , da« lle den Werken wieder zusübren . Welcher Betrag in diese«
Stelle dabei he>au«lam , kann man au» den «den angegebenen Zahlen er-
Khe«.

Neues aus aller Welt.
Schwerer Eilonbahnnriall . mt . R 0 tIbar , 24 . Oft . iDrahtdericht I

Paul . Oderichlefilcher Polkszeitnng " ist bei Krauawitsch ein Peisanenzng in
oinen Güierzua bineingesohren Mehiere Perlanenwage I gerieten in
Brand . Bisher find 10 Tote nnd zahlreiche Berwun ->:te zeborga» . — Amt¬
lich wird mitoeto-.tt , hast hei dem Eisenbahnuniilnck bi-h 'r 19 ver-
kahlte Leichen  qebataen wnrden , >twa 60 Schme-n .-rlotzio und 13
"eitfitreileite irnrUnn In den Krankenhäusern »ntergehracht . Die Schuld-
Kcge 10 noch nnaoklärt.

l-' ntorsch'oaungen bei den Kammuniften . mz Berlin,  34 . Cft . Das
.B « I. laaebiatf meldet au * Leipzig : ? n einjt S ' tzuna bet Roten
Srldotonbunde » wurde beknnnigeoeben. bah seit Freitag de: Borsttz.mbe dev
9Hcn Soldatenbunde » König und der Kaifiere ' Rödel mit der STaUe, in
ket fich 23 000 M besonden, durchgeganaen seien . Dor Rrdnrr teilte die»
den Anwesenden im Bertianen mit und bat um Schweiz», , um dar .cknichm
der knimunistifchon Partei nicht zu schädigen. Die » ist jetzt schon die vierte
llntertchlaguna in der kemmunistischen Partei.

»an »er Maschine ersaht , mz . Berlin,  3t Cft . An, Magdeburg
meld-I der ..Srkalrnzeioer " : In Buckau wurden Halm Aur -roihrn gor einem
heranlommenden Gilzua drei Arbeiter von ein « an f dem Nebengleis fahren¬
den Maschine ersaht . Einer SV» ihnen wurde goibtet . Sie beiv -n andern«
iü'wer verletzt.

verhafteter Mörder , mz . Berlin.  14 Oft . Wie dem ..Lokalen.
•Ufer “ berichtet wird , nnrde der Mörder de» Würzburger Schutzmauus
Lar, in der PetKn de» 20jährigen Metzger» Ignaz H- smaan ou» WürMrg
rerhastei

Ellenbahnbeamte al» Schieben. Münster.  33 Ott . Wegen ver¬
suchter l7etM)ieliunfl van 69 000 Militörbekleidung »Stücken au » feeereabcjteu»
den, Tuche usw wurden der biefiae Gi>trrvarsteh >-r Kübel und der Ober-
dahnoistireut Koller von der lkisenbohngüte -oh'.eilung Münster ve-host«t
Die Bekleidung,l,ücke sollien turch Permitteluna van Ujumt -u Schiebern
In den benachbarten Städten In die Hände gespiel- werden.

Handelsteil,
Handelsverkehr mit der Tscheche-Slowakei.

Die sich stSnditr mehr und mehr entwickelndsn Handels*
beziehunffen mit der Tschechoslowakei , lic Im Fnlhiahr
dieses .laiircs auch dazu führten, daß eins besondere
Dentsch-lseherhoslowakische Abteilung des Deutsch-Östar-
leiWilsch-Unaaribrhen Wirlschaftsverbandeu in 3arlin er¬
richtet wurde, werden sich anscheinend nach der Ratifizie-
itina’ des Friedens recht intensiv gestalten . Utn die durch
nie Nachwirkungen des Kriesres sich immer noch entaecen-
steilend/'ii Schwieriorkeiter. (Devisen -Zentrale. Ein- und Aus¬
fuhrverbote usw.l tunlichst schnell überwinden zu können,
hat der Deutsch-Österr.-Ünarar. Wirtschaftsverband seit
mehreren Monaten auch in Prast eine eieene Geschftfts-
ctelle der Deutsch-tsschecho-slowakischen Abteiluae errichtet.
Das Praner Bureau arbeitet in ständiger Fühlungnahme mit
eien tschechoslowakischen Behörden und hat die Aufgabe,
rije Wünscht» und Interessen der deutschen Industrie- und
Hardjlskreist! zu vertreten. Inte-esscnter . die ihre wirt¬
schaftlichen Beziehungen mit der Tschechoslowakei in feste
Bahnen leiter wollen bezw. eine Erweiterune und Verbesse¬
rung ihrer Bezues- und Absatzgebiete wünschen, wollen
sieh unter aenauer Angabe ihrer Wünsche an die Deutseh-
ischecho-slownkischo Abteilung des l)euts '.-h-österreichisch-
UnsraiiscbenWirtschaftsverbandes. Berlin W. 35. .Am Karls¬
bad lü. wenden.

Berlin« Devisen turss.
ir . T .-B. Ferlin , 23 Oktober . Draht »' « '» » Anixahlnngea  fttr
ttollonck . .
pfnemaric
fchireden
h' or»rea »a
teliweii .
Wien . . .
Tra ( . . .
Budapest .
Spanien . .Finnland .

Industrie und Handel.
* Vertcilune von Tabakerzeugnisaen ans Heeresbe*

ständen Di» Wirtschaftsgemeinschaft G. m. h II. in Ham-
burcr. die vom Reici,sverwtrtuu*»sanit inBerliii mit derVerwer-
ti'f'Sf von von der Heeretverwaltunsr freUreo’ebenen Ziaarren.
/ israriilfis . Zigaretten . Rauch - und Schnupital .ak iFehikoet-
und Markelenderware1 beauftragt ist. vorteilt demnächst
arencinsam mit cier Arbeilseemeinschaft des deutschen
Stezmlhandeis mit Tabakwaren in Berlin erößoro Mengen
Taliakerzetiffiiisse. Beliefert werden nach den vom Rehüis-
vcrwertiinfrsamt festgesetzten Richtlinien alle Gebiete
DeiitschlandR. Die Anrechnung der in anderen Städten be¬
reits »erteilten Menren bleibt Vorbehalten. Es stellen sich
die Preise wie folgt: . Für Zigarren Einkaufspreis das
Tausend 83<50 M. fKlemverkaufsnreis das Stück 45  Pf 1
450 M. 160 Pf 1 6011M. 180 Pf.), 750 M (100 PU ZM«
Finkaufwirew das Tausend 90 M. rKleinvorkaufsnreis das
Stück 1^ Pf.). 150 M. f20 Pf.), für Zigaretten Einkaufspreis
«UiMd\P8«na»i Se/odr.1 » (P'einVerkaufspreis für das StückPf ). 10 M. 12 Pf.), 112 M. <13 PI.). 150 M.
<*C Pf.), für reinen Rauchtabak (Grob- und Feinschnitt) Ein-
V?u?fsnrei6 fuj <Jas Kiloofrarmn 24 M. (Verkaufs?>röis für das
Paket von 100 gr 3 20 M.), sowie für Schnupftabak Ein-
kaufspreis lh M. für 100 Päckchen (Verkaufspreis für das
Päckchen von 20 gr 25 Pf.).

Aus unserem Leserkreise.
ttzlickllvr-wonk' rrrllinIrnUnna -»»»voror », ruebrr »urilckortondl netbtnrfkauMlMU)

* Aus bat Stiaste zwischen Fö ist erst,n, » an nnd Damdach-
Llil « knl 8errnrrntti8 sehr viele Stämme heran , die den Verkehr van
«itrmibiien und anderen i»abi,cuacn , besonder » in btt jetzt schon I» stutz
eintreteuben Dunkelheit , sehr gesähide » . Sv vernnglUate am Dienrtag-

. . cin Auto ans dem Heimweg noch dem Eigonhcim an dieser Stell «,
wrbei durch ben starken Anprall eine Scheibe de, Wag -n» zertrümmert wurde
und eine Iu ' ojfin mehrere Berletzungen davontrug . Ilm weitere Unfiill: zu
veiuioideic wäre e« daher sehr erwünscht, wenn diese Baumstämme sogleich
r °u der  Straße entfernt würde».

1065.00 7. Mk. 1067.00 t. för 17» Gulden
6 ' 1.72 ». 603.30 t. iai Kronen674.30 k 670.30 i. 101 Kronau6*1.70 Iw 643.33 L 109 Kronen483.00 3. 488.50 L 100 Franken30.70 3w 30.80 t 100 Kronen74.70 3w 74.90 r. 100 Kronen36.40 1 38.00 4. « 1türk. FM.»• . , 037.00 >. m 036.00 J. • 100 Pesetas• • . 137.30 J. • 137.75 it

^ . ettervorsus53Tft lur ksmstLSf . 25.  Oktober IdlJ
»an der Sfefeorolo *. AbteUnn ? da , Physik »!. Verein » in Frankfurt a. 1

_Bedeckt und nebligr, kalt , lokale Nachtfröste.

Die rNorgen . Auögabe umfufji 8 Seiten.

Deran,wor .fich»fit !>rtterH (et; I B. : F . « llnther : »llevaliftttz , », , w
,flt  U 'Uetbnßun a»,eU: « . 0. Ranandarf  ,bei lolalen im » utouimle .leit Zeit und » enchrslaul : U au - lil  '

tanbeUlcU : SB. Etz : sllr die « itzeigeit u .-, » « aklamaa : A. ® «
iäiittrttz i .i altejoaae i.

Trucku. »erlag darL. « challandarg 'icha» Hvsduchdruckeret ft»!
« »»achstunde dar » chgistlattatig 12 dt» » UWh

Varn»»
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GtMngMe
f Weibliche Psrsone .t)

f Kaufmännisches  Personal )

Suehhalterin
mit Lohnabrechnung
vertraut für sof. ges.

Kleinofen,
Langgasse 39.

Wefttrftt tüditinr*
Hausmädchen

bei hohem Sohn.
Villa Käufer.

_Biebricker 6trohe _j9,_
Saub . rfirf. Mädcken

smbt Bäckerei Senner,ck.
Oranienstra ke 81.

' AaufmSnn >sche» P «rfon«»l)

Eristenz.

Jungfer
aut bewandert , suckt St
Osser' cu unter H. 741 an
den Taabl .-Berl aa.

i Ttickt. Stohtrcifcube für
Lebensmittel «.sucht. Orr.
u. O. 741 Tagbl .-Berlag.

MWlA MM \m
für sofort aesuckt.

Konditorei Fischer,
Taunus itra fte 9.

^hrmädchen
für Schuhwaren aesuckt

_ riffi/mhe**82.  I Klarent aler £ tr . 2,3 rechts
Lehrmädchen | Stoff tüchtige

aus achtb. Famil . aefucht

Ordentliches anver'äst.
Alleinmädchen

aefucht. Gallaud Kaiser-
^ri --d^ ch-Nina 45.
Brav . »rd. Alleiamädch.

aes. Moritzstrafte 87. 2 r.
Melden von 1—4 Uhr. _ _

IW . Mm « W
für kleinen beiseren Haus¬
halt zun, 1. November od.
später bei hoh- Lohn cesucht

Junge Dame
aus bester Familie sucht Auf¬
nahme in besserem Hause als

- — ——;- rA | Gesell chast, rin . Suchende
Gewerbliches Personal j | l -v,-„,uest als Privat-

'sekrctärin , da vollsiiindig
ciuSgebi'd. Offerten unter
ll . 748 an. den Tagbl.-Berl

Gut eingespieltes
Künstler -Trio

für Caf6 und erstklassiges
; Restaurant per 1. Novbr.
gesucht . OtTerten uni.
Z . 743 an Tagbl - Vei lag.Eleltrö-

Tochniker

oiebild. Dame , evanacl.
38 Fahre , mit lanai . vorz
stcuaniss. u. beüen Emv-
feblunarn . sucht Stell , als

Bessere wirtschaftlich
gebildete Dame

mittl . Alters fuckt vastend.
Wirkunastreis in frauen¬
losem Haushalt . Offert , u
P 743 gn d. Taabl -Verl“ ‘ engl. FrWöili
22 Fahre , mit Svrackk..
sucht Beschäftig, von 3 —7.
Offerten unter G. 147 an
>ie Taabl -°!we instelle_

Vertranenssteve .
für halbe Tage f. geh. alt.
D „ sehr gewiüeich.. gern
ätia . On . L. 744 Tagbl .-B.

gQusöame

Kran » Flöftner Nackt.
Haus - u. Kücken-Geräte

Wellritzitrafte 6.

wei tüchtige
ZmUermadlhen

»um baldig. Eintritt aef
— , Gute Stuaniffe erfordert

C-7-- Lohn 80 Mk mon.Dauei-lGewerbliches Personal J (teüuna Rrttu  Hardt gc
1 werbsmäftiae Stcllenvec

firm in allen Vorkommen
den Arbeiten , sowie Au-
iertigung von Projekten
und Keichnnngen uiw.
der auck bereit ist. event.
selbst miUuarbeiten . kok

| gesucht F 197
Bernd . Kr!klein

Oblias iRbeinkaudl.
Merkckeiderstr. 25. T. 230.

in vornehmem sranen 'of.
Haushalt . Offerten unt.
G 744 an den Ta abl.-V

Perfekte Köchin
sucht Stelle , hier od. aus¬
wärts . Off. u. B. 745 an
den  Tagbl .-Verla a. _
"Frl .. 253

U
IL
gegen hohen Lohn so¬

fort gesucht.
Claassen

Friedrclistrasse 7.

.._ . ElektroMädchen monteurel

fuckt Stelle als Stütze in
kl. Haushalt Ausführliche
Offerten unt . Ä. 287 an
dxn Tanbl .-Be-lo"

Mittlerin . ^SchulnaM--
Mms

für die Küche in ^kleinenrMi.BillenbanShalt . 8 Perl,,
auf jetzt oder fvater gef.
Gute Behänd!, u. Vcrvfl

>Mlandstrafte _12.
Föna . bell. Mädchen

von auswärts in gute
Stell , gekuckt. Fühlhorn

erstNakliae selbständiae
> Arbeiter
bei tarikuiäkiacm Lohn
sofort gesticht. * 197

Bernh Frietem
Chtina iRbcinlendl.

Merfckeiderstr. 25 T. 239.

stickt, gestützt auf g- Seng
niste aum 15. Nov. Sielle
in klein, herrschastl-ckien
Haushalt . Ana mit Geh..
Ana. »N Elisabeth Placaek
RenaSdort bei Neuwied a
Rhein . HauS Prcner.
Fremden -Ven ston.

^unnr Näherin I DotzWaer,StrafteIL _Lfür Sckncrderer ges. Frli an;«*»*.—, rn» «umfür .Scunerderer ael. i ^ «r^^ Mädcken für aanz
©airaiu . &:rfcbgraben_4<Jß  I „j, tagsüb . für l. Hausarb.
Tlicht, 3uarbeiterinaes . I ^ h ^ % 0b. Stnndensr.Sckoll.' (fVjbcnitrcftc 30.

Modes.
nef. Näh. Tag b!.>Vl. <ia

Anarbeiterinnen für so¬
fort oder fväter gesucht.
Gefckw. Sckaeffrr Nackf.

Wcberaafte 12.

'MM
gegen hohen Lohn, iu

LchmNMll

ITüchtiges MädchenI»um Soeben in feinbiirg.
Pension gesucht. Gehalt
bis 90 Mk. Dobheimer

I Straft e 31. 1
Einf . innaeS Mädchen

, gesucht. Näheres au erfr.
fnmte bei Fr . Geis , Schwalbacher1 Strohe 95.

Sum sofortigen Eintritt
Iein fe bständiaer

Metalldreher
und mehrere erfahrene
Eleltromon.eure

für Lickt- u. Kraftanlagen
aestickt.
Ehrhard Miiller u. Eo..

>Elektr. Lickt- u. Kraitanl ..
Lrenanach

Ig .Mädchen
(20 Iehre)

auS guter Fami 'ie, fath-,
sucht Stellung in best. kl.
Privatliauslwlt , wo es unter
Anleitung der Hausfrau im
Hauslalt . hauet Sächlich aber
im stochen ausgebildet w rd.
Bedingung : Familiennn'chl.
ohne gegenseitige Vergüt.
Angebote unter M. 745 an
den Tagbl .-Ber ag.

Bebaal. möbl. Simmer
m. Kaffee v. ruh . Akad. gef.
Bed. elektr. L., Schreit.
Fdstciner Str .. Tambackit.,
Freseni .'sstr .. Geisbergstr.
bevorauat. Offerten mit
Preis unter B. '»43 cm den
$gghl .»®erlag ._ _

Möbliertes Sithmer,

KrSiileln
wünscht in d. Nachwittasis.
stunden irgend w. Be schart,
lim Nähen ersahr .s. On.
u. L. 732 Taabl .-Verlag . ,
Mädckn« n. Besckäfl. an
von morgens .11 über
Mittag . Frau Möller.
Dobheimer Str . 26. Frlfv.

Mämi lichr Personen *)

f Gewerbliches Personal J

Selbst. Wagner
lKaitenmachs . a. Wagen
und Karonericbau . Verse t
im Planaeichnen w. fick
an verändern . Offert , n.
3.  74 0 an d. Taabl.-VerL
'%  OJörtitcr fuckt Bcsckäft
Han » Bcier . Bärenstr . 2.
Tclcvhon 4056.

Geschäftsdiener
43 F., fuckt sofort Stell
Adr, im Tagbl.-Vcrl . »P

Jbugerer
Herrschaftsdiener

fucht Stell ., a bei krana.
oder engi. Serrfckgkt . An¬
gebote unter H. 147 an
die Taabl .-Sweigftclle ^ —
MkMWM

eventuell mit Pension , m
gutem Hanfe gesucht. Otk.
unter F. 736 an den
Taabl .-Verlag.

Kleiner Stall
auck ohne Grube . Nähe d.
oberen Dobheimer Str,
sofort au mieten aesuckt.
Sckuck 2 »Uh- Strafte 68.

Franz . Fabrikant sucht per sofort

4-
in besserem Hause, möglichst mit Auto-
garage . Offerten unter W . 744
an den Tagbl.-Verlag. _

Ache Lager-ll.KontmuM
» . . V . . . 1 UA _fJ(. (Sabfutw (wOitut - rtVgtflfi flfftrocken und gut verschließbar, mit breiter Toreinh hrt,
möglichst per sofort von sranMicher Gejellichast . u
m e en gesucht. Schriftl. An 'ebote mit Preisangabe
und Lage an Alfred Ltoehr. Müilerstraße 2.

l FlMkllHeillie] 3uoetIaufenBUIa

engl und franz . sprechend,
sucht Stellung als Kammer-
oder erster Diener od. sonst.
Vertrauensposten. Ofserten
unter i.  742 an Tagll .-Berl.

Hctil garni Balmoral
8 Blerstadtor Sir iDe 8

(präs VVilhelmstr. )

Chambre meublee

Tüchtiges Mädchen
welches ' gleich verd.. aes. elbständia,ingntbürgl. Küche
Wasckanstalt W. Rund . I gesi cht Main '.er Str aße 6.

Nie hl strafte 8. _ Br . jüng . eins. Mädcken.
Btauiem SäTKI

zur Aussicht jung. MädchenI f^nntn . nicht erforderlich,
gesucht. Offerten unter Willigkeit a. Arb. Beding.
N. 741 an den Tagbl.-B. IVorstell, nackin. 2—4 Uhr

MMeMÜMS I « avellEtrgtzE

Siüdhtige. besonders ^

Gute Sckaktenmacker
u. Sdii .bmacker ael. : aut
braahlte Arbeit : stck au
melden Artillerie -Katerne
bei dem Sckuhmackrr-
i,leister von ! 0 .̂ 11 Nl>L
Tücht. Schneider
auf ba d gef. Zimmer.

Taunnsstraße lS

sans Pension
PHx mod^rÄs.

Cbaulfag » cenlraL
— On parle francais .—

. _llem
fort , in tadellos. .Zustand
schön. Gcirwn. mit vrackt- >>
vollen Obstbäumen , für 1
72 000 Mark. Adresse im -
Toabh -Ver na- Fr

«mrlchrj
Kc Îtalien-Gesuche )

kündige iünaere
ltinlegem gsfuüjt.
Edelicke Buckdruckerei.

K'eine Sck walb . Straße .3.
Mädchen

!»ekuckt.
Selters Westerwald.

OberförNerei,,
Wmill .iWWUOUIU» . 1 JUVUlU^ ljV «!

Mw Reiben gef. Färberei morg. 8 bis mittags
W. DisckL'i. _ | aef, Mau ritiuSstr 5 2 lks

MUS « AN
für Packtisch gesucht.

Hemmer . Langgas'e 34.

Mädcken.
od. jüna . Frau für eini«
Stunden wöckentl. gesucht
JHo£iit.ocfTttafte_ l9 ._ L.

Schneider sucht
Näge le, Webergasse 25.

Miinefl
(1. Tar st) für sofort gesucht.
R. Meißner, Neugasje 3.

Rockschneider
auf Werkstatt oder außer d.
Hau'e gesucht. Gustav
Mocka , Marktstrafte 20.

Scklofferlehrlina
gesucht Nettel brckstrafte.

Hausierer
finden leicht verkänfl che
Artikel bei gutem Verdienst
Adlet prase 28. r »d.-n.

perfekt in Stenographie und Schreibmaschine, für
Weingroßland ung ms Rhemgau gesucht. Ange¬
bote mit Gehalteansprüchen und Zeugnisabschriften
unter G. 742 an den TagbL-Berlag erbeten.

10- 20000 MI.
aefucht. a. Kriegsanleihe.IGute Sicherheit und hohe

I Zinsen. Offert u. O. 746
I an den Tagbl.-Bcrlag.

Hauptagentur
einer erstflasf gen Lebens-, Unfall, u. Haftpflicht-
Ver! cherungs-Geiell chaft, mit großen, Jnlasso-
bostand, an tüchtigen Herrn , der sich dem
Rengeschäst tatkräftig widmet, unter M,i,gen
Bedingungen Fl 15

zu vergeben.
Angebote unter F. C. V. 502 an RnÜ . Masse,
Frankfurt a . M.

AM « . I. KWch!l
au 4 Proa aus vr. Obiett
gekuckt. Ostiert. u. M. 746

kan den Tagb !.-Verlag.

ss Mmlibilm j
I [  JmmobiUen -Berkäuse )

Kleines Hotel.
3entr . WieSb. Rinaofen
mit Wohnhaus b. Sä ier-
stein 16 Moraen Land

10 Kim. mit allem Kom-

k
tut
kickei
gpe  6
Mn

»erfd
ißt

Bi
fl. E
gdia

gut I
jlr.nrar
flnai
fori
~Zi
tut
billic
ttlfli

%
»so
iE-

für :
15 5
boen

Led!
Hand
zertz
Rom
"E<l
wem
verk.
eim.

besteh- aus 4 aer . Z>m^
aelea. in der Gemarkung
Sonnenberg drei swert au
verk. Näheres au ertahr.

Necktsanwalt Krücke
Kirckaasse7. 1. M 8Sm Siltfl

mit Möbel
sofort beairhbar Auto¬
garage . gute Lage , ist
weg. WegaugS für 245 000
Mark au. verkaufen . Off. .
" 744

u
Ad
m
lauf
bxrg
mit
krem
§ellm
(6iein

.rbteilstzalocr
EWftsHaus, Mur!

und ein gut rentables

L Min. vond. Bahn, zu verk.
Näheres bei Wagner,qftta'äluiheuet' ßtf.

in aiinftiger Lage. ca. 180
Ruten mit Gewächshäuf,
ca 140 Miftbeetfenstern «-
40 Obstbäumen . Umstände. .

FunaeS Mädcken
-1 f. leichte Arbeit morg. ges.

Serüterlvauletn Zimmermannitr ._ 10^ ParL , _ __ _
. - - - 1 3 . Fra « 2 Std . nachm. , | f Weibliche Personen )

[ 6teHen-®ejûe~)

[ Sgnrtetungen]
»Äbcn n. GetckSitsräume

Laden

Frua Eaev. iBeamter)
iucki kür soioct ' . '
3 immer und KW-
Offerten unter E. 745 an
den Tagbs -Verlag .

sofort gesucht. Fabers , y £ Xmiütafe"7 äsärt I
Weinstube Sckicrstein am a
WL1L . Lchrstrafte_24.- )©2iUÖ)t 3UÖ6Ü1. WN

sucht sW ^ rHllschastt ^ er Mäd-hen vorm vonDame od. iuiig . Mädchen. 8 - 10 Uhr, ^ unde 4r,das sich des Haushalts an -, Rilws B_>smarckr,nq_ L--
nim«nt , ohne gegenseitige' *** ” —
Lerlgütuna . Off . u. T. 743
an  den Tagbl .-Verlag ._ I **»>• • •
"Best , anverl Mädcken od. «nabhäng . Krieg-rfran
oder Frau kur den Haus - 1ja frauenlosen H.,us !alt zu
halt n. Pfleae einer a ' ten U Kindern, etwa« Hausarb .,
Dame baldigst gesucht' -- - ----
Walkmühlstr .- u . Kessel-
Vaebstr.-Gcke2. 1.  j — - ~TZe ~-7
- Monalssrau

14 Tage wöckentl. gesucht.

(  KanfmLnnitch«» Personal )

EeWBklindiU Dame
sucht Brrtretunaen für
erstklassige Firma . Offert.
u. L.  743 _an_d^ TaMMi

Fräulein
!m allen Büroarbeiten er¬
fahren sucht bis 1. Novbr.
Anfangsstelle. Off . unter
n 735 an den Taabl .-V.

mit 2 Eckauienst.. Mau-
citiu -sitr. 1. an d. Krrck-
gaiie. au verm. Rah.
Sandel . Markts!r.afte_ Z2

Laden mit Einrichtung an
vermieten. Näheres nn

l Tagbl .-Verlag . _

Komfortabel möblierte
Wohnung

1 Eftaim.. 2 Scklafaim ..
1 Küche, sofort aes. Oss
„. G. 715 Taab ..-Verlag

Röbt Klm. Mank n»w

SM Mtfll
Reuhern 4 (SitbAinttncr
mit Pcrvlleauna zu vm

Ruhige ältere Dame
iDauermieterin ) s. sckön
möbliertes .Zimmer , event.
Woim- n. Sästafaim .. mit
oder ohne Pension , nicht
au weit v. Kurhaus . Oft
u. T. 745 an d. Taabl .-V.

"Taubere u abhängige
Köchin

die gut bürgerlich kochen! ^ «lmnnsen
kann? auf sofort gesucht̂ 9vl'Deta'speeftraße 4. \ "'^streicke 'r
Suche a 1. 11-. evt. früh

tüchtige Köckin
Seew 'bLrntrane

ruoume atuuiiu ■MonatSsran od. Mädcken
oder Stütze weiche durch- z Std . vorm. ges. Schier¬
aus erfahren im KochenI «einer Strafte 24, P ._r.__
Backen u. Einmachen tu Ordentl . MonatSfra«
Ges!. Off. mit ?>eiignis^ I ^-lt  täqüd , 2 Std . gegen
Abschriften unter M. 7431 &of(en  o ofin oef. Moritz-
an den Taabl .-Ver  aa - 1strafte_37 ,̂Part . links.

Junges Niädchen
sucht Leichiftia für Lgger
u. schriftliche Arbeiten . N.
Scharnhorstitr . 24. P.  lls
" Gewerbliches Person al ' )

Fnnae Dame
iU Photographie nn Lette.
Berlin , ausgeb -, sucht pass.
Wirk , ngskrcis . Oft unt.
Jk J38 an den . Tagtẑ VI.

Staatlich .geprüfte ... es« .

Sccr» Mim., Man «. w»w
Gorthestr. 18. 1, leer. Kim

!geller . Remis.. Stall , nt"
Mauritiusstrafte 14 Wein
»"er Lagerkcller. 100 qm,
zu verm. Näh. 1- Stock.

Is iWn
Jtrnnaöfifdie Fam. stuckt

für längere seit

Sü- m d - — I litt ..._ __ _ -
(£ rfßl ) t . Stühe ©ft cmvf. » tonotefro«

Stggtlich aeotufte . eo« . I fjjr längere Seit

NllMiiMestn mvbl.SJofiiiunfl
—- , ~~y - - — —„y  lob . Mädcken v. cina-Dametücktia ,m Kochen. Nahen 1^ .,- Wejst enbu rastr . 0.  3 r.
u Hausarbeit a. 1. Teast Monatsirau morn 2 Std.
m keinen Haushalt auf | ^ fUlfft&ei.iT"rai: 'T21~
dem Lande au ema. Dame | LL1-
gefuefit. Angebote mit
Äeuaniffen und Gehalts-
ansprüchen an A. FÜm
Pg 'ins'si 'n ..L...-W.- LE^Suck« für gleich \ sank

AlonatSstran
ob. iunues Mädchen gef.
Diehl . Bleickstrafte 17, 2-

Filua Monatsmädchru
für 2 Std . leichte Haus¬
arbeit moraens aefucht

RheinstraftL- b4^ —
Saub ^ Fra « od. Mädcken

-/ - . »um Ladenvuden amuckt.
to. bügeln u. etw. nähen Ale^ nder Fnieurgeschai.kann . Z- H- von morg. bisIWickelMixaue-
11. mittags von 6 Uhr ab. LnufMäOW0U
»r . Geb Rat Tr Alberti ,Liickeritrafte 8. ' f. Farbttkl Will». B»s« »k.

u. Kindergärtnerin . 28 F
alt . mit reicher Erfabrnna
in Krankenpf eae u . besten
Zeumüksrn. suckt. von e.
schwer. Erkrankung gen
lcickt. Stell , a s Pflegerin
oder Gesellschafterin am
liebsten bei alleinstehender
Dame oder klein.. Familie.
Anträgen unter A. 269 an
den Ta abl.-Ver lag.̂ ,

Fränl., Waise,
im Haushalt u- Kochen er¬
fahren . suckt in a- Haue
Stell . Es wird best, aus
nute Beh.indl . Wert ge-
legt Off - u. .1. 744 an
den Tagbl .-Verlaa.

2 Zimmer u. Kucke. Off
erb. an Mouf Stobmann

Bgsen Wiesbad
Fg. tinderl . Ehepaar

suckt bald in Wiesbaden
od. Vorort 2-Znn .-W«hn
mit Küclie, möbl. oder un.
möbl. Cif . mit Preis u
P . 744 an den Tagol.-Vl

2*bis4*3immer*loön.
pch  2 Damen gesucht
Crfert . u. Z. 146 an die
2aa cLPitremnc üe,

Sucke möbl. Zimmer
in der Nähe des Koch-
brunnen ». Offerten unter
W. 739 an den Taabh -VL

sofort weaen vorgerückten«halber preiswert au ver-
Alters i« vertäuten . Oft. I kauten. Offerten unler
« K 147 an >E. 737 an den Taabl .-D

Die Villa Nerotal 23
schönste Lage Wiesbadens
ist ohne oder mit einem Teil des Mobiliar» zu verlausen,
dkäberes beim Besitzer, Ster rt .il 23. _ J

fFmmobUien-Kausgesuche)
Ducke per sof. an kaufe«

ein HM
HockheerfchastliclicS
Ponygespann

angsest u fromm , weaen-
Platzmangels zu veriant.
Kiedrick-r Str 6 3 rechtL

Arlterr ri biac Dame
suckt l Sckläfaimmer und
aut möbliertes warmes
Wobnaimmer in autem
Haufe, in schöner ruhiger
Lage. Angeb. mit Pre .s

. F 746 Taabl .-VerL.g

im Zentrum der Stadt
wo untere Räume mb für

| ein Kafiee eignen ober
ein Geschäft mit mehrrren
Räumen au demf. Fweck
Offerten unter W. 741 an
den Taabl .-VerliiL

Kl. Hotel
Herr fuckt aut möbL

Schlafzimmer
Speisezimmer

evt. Badeaimmer u.  Küche.
Offert , mit Pretsanci . u.
V 744 on den .Lsgbl -M

Iin Wiesbaden oder Um-
aebung au kaufen gesucht
Offert , mit Preisangabe
u. S . 743 an d. Tagbl .-B

MM Hm

Gefetzter Herr . Dauer.
Mieter iuckt au« möbliert.
aerüumiaeS

Zimmer.
Offerten unter .1. 746 an
den Ta abl.-Verlag

event. mit Laden, vom
Selbstkäuter baldigst *»
kanten aefuckt. Offert , u.
P 746 an den Taabl .-B.

Ausländer IZivilingen .s
sucht Zimmer

mit voller Pension in best
Privathause . Lebensmittel
von srana.ii. Behörde. Off.
Helseriinnrnl für alle
n. S 744  an Jĵ anbl-rS.

mödiftcr Nähe Bahnhof
schönes Haus m. Toriah ct.
gröftere Magaaine , guter
Zustand , baldigst bcaiehb..
soi. an laufen ges. Direkte
Orierten an Fron Bord,
Maina . Walvodenstrgfte.

MW
f  Privat -Verkänf» '

Zwei Zlegenlämmer
au verk. Müller . E„w» >
heim,  Eintracktitrafte 3-̂

Gute » 8uo#ferh
au verk. Dotzh. ,Str ^ 7L

Gute Milckziege
au verkaufen. Flick. Dal »«
strafte 30.
5 Man. alter WolsSfv'«

vk. Krämer.  Dotzh.

AimntzMO.
Dra thaar, fehlerlos in Ge¬
bäude n. Haar, g iter Vor¬
stehhund. guter Appo lenl
u. Wasserhund ( im 2. Fe 'S>
umstä idehacker zu verkaus.
Zu ersr . j  TagbL-Berl.
Fnnar Hähne n. Sühnest

u. K. Mist au .vk. toonne»
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Zwei ältere Damen,
sehr ruh. N.i. ter . suckwn
aeräur ... 6-.Pm .-Wob». u>

Friseurgeschäst

iter Lage.' Otrerie ^ mttbreisang . n.  U. 744

| aut aehend sofort au ver¬
sauten . Offerten unter
W. 146 an die Taablati-
äweigstelle. Bismarckrmg.

bSerrenrinas.
vracktvoller Stein , für
4000 Mt . ans Privathgri»
au verlausen . Oifert . u
D. 744 an den TggdlL
vlold. H.»Ntna m- d. Ttc>"
au verk! S Äisitzera 2

Feine
ist au verlausen -.-
jtiak iß . Hrb- Bä . 7
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m.  Lamell-llhr
«it Kette au verk. Kied-
xicber Straße .8 . 1 rechts,
«hends nach5 ULr.

e-Mnrral .-S.. nr. Herbar..
KlassE .n für Chcm. u.
.grfcfrieb. au vk. Kvrlstr. 17.
zSt . I-, v. 10—12 od. 1-8.
"Serfttücb. Porzellan-
«. Glassachen au verkauf.
Akiaöberle. Felditr . 6, 2.

'ÜViSslSlÜMl
«it erb.. 45  M ?.. S Stück
steine it Stück 25  Mt . cvt
sur Kinder, au verkaufen.
Unzufehen täglich im
kagbiatpHavs

Trauer - u. bl. Plüsch»
»ut für junges Mädchen
hillia au verk. Johannis-
jMitrr .Strafte 1 1 St.

Bl. Damen-Filzhut.
fast neu. HU ta au verk.
flaif̂ r.»3Una 41. Erda, r.

2 mod. Backfischtiüte
120  Srf. «u ve«t. Näheres
im Tagbl.-V-erlag. W

Weißt Pelzmütze .
für Jungen v. 2—3 ft . für
15 Mk. u. brauner Pelz¬
kragen für 25  Ml. lau vett.
Aäb-̂ im Tarchl.-Pe rl. vk
Auto-Sport.

Lederielzhaube, Lederpclz»
Handschuhe, Brille u. Kon-
zertzith.r m t K. pl verk.
Noonstraße 15. l.
"Echter Blaufuchs-Muff/
wenig aetr.. vrciUvert au
verk.. auch für Pela ge¬
eignet. abnehmbar. 5!u er.
fragen im  TäM .-Pl. I»

. Hermelin- Bau.
i aer. Bilder, 2 Nustb .-
tvcker»n verk. Sielscher,
^derstrasre 28. 3,r .. vorin.

2 Herren -Pclzmäntel
fBiiam) preiswert au ver.
kaufen. Moritz. Michels-
bgDp 28^2. Stock._

Damen-Pelzmantel
mit JfefK'futter u. Skunks-
kraaen billia au vk. Engel,
ftegmmtbftra fte 8, 1.
%m  6tunls«©arnitur
(Schal-Kragenu. Muss),

ein elegant. Mnlleld.
s elegante dieijähr.

Damen -Winterhüte.
olles fast n u, sowie diverse
neues crren-u.Tamcn"leset
zu verkaufen. Langenhahn,
Laiser-Friedrich-Ring 90, l

Seidenbluke. rGröbe 42,
preiswert zu verk. Weber.
Lothringer, Str . ,34.J.  St . ,
Sckw. Damen-Tuchmantel.
wenig « tragen, billia au
verkaufe». Schlapv, Keller-
tröste, 14. 2,r ._ _
D.-Kost.-Nock, D.-Schnür¬

schuhe. neu. S.-Filzh, (56 ).
Sofmann. Frankenstr. 26.

F. n. D.-Tuck-Eave
k, alt. D.. 1 S .-Staubm..

P . n. Schnürst., gotd. S--
siing 2 Stöckê fchw.. gut
erb. D.-Muff. w. Pelzbva.
D.-Büste m. Ständer (46 ).
Sanier. Dotzb. S tr. 64. 1 r
G. erb. Wintermantel b.
SckmlaêBletchstr. 17. Mtb.
D^Mantel 75, Ai «. 135.

2 Jacketts für ält. Damen
60  u . 65  Mk.. Jackenkleid
175  Mk . au verkaufen.
Näh. de GuLrane. TawiuS-
straste 40. 3 St .. 16—3 u.

Uhr. _
Eins. Wintermantel,

fchl. Äia. Bocttck>er. Kais..
sfriedrich-Rina 12. 3 r ._
2 llnterröcke

sckwara. wollen, neu. au
verk. N. Sclmeider Behle
.Sch« alMchtr_TtP- U*- P.

. l Serrenanjüce
fast neu. u Krack au verk.
Anauseben9—11  u . 2—8.

von Bvfe
Ado' frallee 53._ Pa rterre
Gut erh. Kackett-Anaua.

2 Paar neue Serrenfch he
(43) zu verk. Berchaus,
Ke ldstraste 14. 1 links.
Sport-Ueberzieher
zu verkaufen.
_Riegler . Lanaaaffe 9.

Älod. Svort-Paletot
(neu) zu verkaufen Kirsch-
araben 14. Part , links

N. Herren-Paletst
54—56) verk. Kempenich.
lexchstraste43. Kth. Part.

im LelMMeMer
sckl. Kia. bill verk. Bern-
mrdt .e>elenenstr. 14. 3.

3 Mäntel zu verk.
v. Loenen. Dambachtal 24.
Anauseben nachm 2—

Neuer Gummimantel
... Militär-Rock au verk.
Dotzheimer Straste 4P

TLVMkS.
A^sniliquo kltole öt

U-iinmon annoncss cki-
msvosts äornisr , venls
s samedi 25. Hellniiund-
itr . 52, II , de 2 5 5 he ures.

Ein neuer D -̂Pela, „
schwarz, u. ein neuer halb¬st idener Herren-Rcgen-
sclncm au vk. Sonnänberg,
Kaifer-Kr.-Straste 4, 1,

AiMlzpaWi
ruffischer Wolf. Umstände
halber für 600 Wk. verk
L«bn.  Dambachtal 2._L_L

KLr Dame«.
.Hochfeine Petzvclerine.
schwarz. Genotte a. vnma
Seide. 770 Mk.. u. echter
Sealkrag. vk. Sei mendahl.
«iebrick er Straste 53a

3)4 Meier
mxter schwarzer Sammet
zu verkaufen. Adreffe ini
LSäbl̂-Perlag ._ _
Kostümstoff H -Strickiacke
Mlliiärstiefel . neu. 41/43
«II. S .-blocku Uebersieb
u. Olacket für i- Mädchen
billia au verk. bei Gehm
Lbarnborststraste 20 4.

M
i. ffvatban»
fert . Xtr

'M
>yifeX'

W .ZliSÄriS.
ttiu.3 für stärk. Dame u
eins' füt schmale Kigur
woiiia getragen, au verk.
Anzusth. vorm aw. 10 u
12 Uhr. Krau Plock,
Margnrrtbcnbos Kim. 3
Lkklemanstraßr3
frdpm. %M\v&

dunkelblau. MaxxlwuriS-
gestickt, wenig ae-

xn. Ans« ass« ngsvr/is
l Mk.. sür 2M M.

im Auitraa au verlaufen.
ALL. Älbr ecktsiraßL,«._

vnt Perlüberwurf . Gr . 44
b>s 46. l weister re ch r
UrlLefast P cremet Perl-
>mal im Auftrag au verk
La« LvrLraL « 13. G -_S.
1Kostüm, Gr. 44
1 P neue braiene Stiefel
^Nr. Zsti i ' Damcnbut
Lederliandf-̂ ule au verk
äfnf . JOaufricr _ Nervtas,

Elrq. D.-Klaufchmautel
^ .verk. Albrechsttraste b.
-dih. 2 I.. bei Gobsch. _
* cleq. Helle Damenblusen.

Ueiswert zu verkauieu.
xnndl. vevb. Zu ersr. Kr.
»tidtts . (Skû tiiiicanß 20*

Görzr
K»h»z Bolld.-Wasckmasch.
Nr . 2 ». Oken eiserne»
Klasckenneftell für 100 Kl.
au verlaufen , ~Keekentn»ftr«6e_ 21*_

Harmonium
aut erh.. oeaen Löchitaeb.
au verk. Besicht. Samstag
u. Sonnt . RoOel Schner-
stein ^ WilbelLstrafte_ L^ _

Pianola
Vorsetzer

mit Noten rollen au verk.
Teblakf.

Weftendftraste 20J ^ L

Gut erh. Herd w. Plavm.
M verkaufen. Gerhardt,

itiuSftraste 5. 2 k.
Kwei aut erb. Herde,

l u. r.. 1 Plattofrn und
1 Reaulierofr « au ver-
kaufen. Gerhardt Schwal-
bach>er Str aße 10

Ein "utrr Herd
sowie 2 OlaSberve billia
au verkaufe» Bernhardt.
Helenenftrabe 14.. 3. _
(Sieht, ar . Ebaim.-Ar»ue
au verkaufen Viktoria.
straste 41. vormittags,_
2 Svir -GlÜh-Sängelamv ..
48">. verk. Morin,tr . 44. 2.

aut erb.. 10 -Pf .-Einwurs.
vreiswert abaug. Off- u-
D " 746 an d7Taabl ..Veel.

Franz. Lehrmittel
, evt. Selgstunterrickt . au
bab _Knutb ^ Bleichstr. JS.

Kinderbett mit Matr ..
1 Wafchschränkchena >verk.
Näh. Bvrmet . DotzherMer
Ztraste 20. Mtb. 1._

Eia Kanapee. Nähtisch
j mit Stuhl , Wandioniole,Bücker - Ständer , schwarz
poliert (mn‘t u. blank) u.
2 groste Bilder zu verk.

Sench u. Kaesxbier.
!ftriedrichst raste 57. 2 St . r.

" t. Kredenz
u . 4 Stühle . Eichenholz
satt neu . au vk. Kaeiedier.
' ciedri chstraste 39. Laden,

l'Vverk . Morimtr . 44.
MstMMMpe

mit 4 Klammen au verk.
Rbeinstraste t 15̂ 3._

3armiaer Gaslüstrr.
div. Glocke« und Me >li«a-
aekt. billia verk Kitcker.
Wil r̂elmstrabe 8 _ _
El. Trevvenh^Schaltuhr

du yer̂ . .

arost. gebraucht, mit Ab
laus , au verkaufen

Blüch erstraße 38 3 r.
. . schenzüae

>u. lvü m Seil au verk.
Borcherk. Schwalb. Str . 42

Avlelaestell
vreiSw. au verk Buch
leister. Sonnender » Wie»-

»euer St raße 46 1.

.mit Drahkumaäununa . a
als Geflügel - «der Klein-
tierbaus aecign. au verk
K» lenkonsum 9. Geuft.

Ellenboa enoai'« 17.

für kleine Kiaur au verk.
Vinter Lanaaaste ^ 9^ 1,
Rener Livree-Rock. 1 P.

... Stiefel <44—151a« ne« .
Maurer . Schulbera 21, B.
Leisten f. hohe Schaftstiefel.
1 P . n. Damenstiesel W
bis 38). »er. Bilder , em
Äauar ., Spinnrad . Kinder,
schreibpvlt. Holländer zu
verk. Saesrner , Kaiser
Kriedrick-Rinq 32. 2_

Rene Militär -Stiefel
(Gr . 41) au vk. Dotzheimer
Mr . 10t, S . 3 l.. nur vorm,

1 Paar fchw. hohe frana.
Damenstiesel (41), 1 schw.
lang . Manchester - Plüsch-
Kackett <461. beides neu.
zu ve« . Rößler . RikolaS
traße 09. _ _
Danzsch' he. n , 40—41.

rosa , hellbl. Ballstr . bill.
Stück. Westeichstr. 44. 3r

Tafeltuch (Leinen)
- Mir . L. au verk. Kuhn.
Oranieustr . 35, P . I.. 3- L

1? Mir . Marktsenstoff.
KriedenSwave. etw. avbr.
zu verk. Bernhardt Dotz
bcimer^Sir . 20. Mtb . 3 r.

2 «eite fairere Pferde¬
rücken- Deccke« zu verk.
Pnrkstrabe 17.
R. Rucksack. Schweinetron
an verk.̂ teingaste27, P.

Handtasche
(Leberi u. 1 HandtascheI erhalten,
<Se- eltuchl a» verkal ken
llorda n _ 9HIoI«8ftrafe£jSä-

Reick verzierter verstlh.
Toilettenspieael . 43:63 am,
Kriitallalas . mit elektrisch
Birne , zum Aufstellen, zu
verk. Anauseben zw. 11
u. 1 Ubr

Emker StrgZL-18^ .
Geschmirdeler veraierier

Blumen - und Boaelbaner-
ltänder mit MeßinakSfia
zu verk. .stu bestckst. Weber
ottfi£_49_3_re<fit8._ _

Drehbarer Klavierstnhl.
mehr, elektr, Beleuchtungs-
Lover , elektr. Stehlampe
umzugsh. «bau«. Anz^s.
9—10, 1—3, 7—3 Uhr.
Upcmffurier Str . 18..1 St,

Bast. Weihnachtsaesch.
Puivvenwagen, Kochherd

mit Töpfen. Puvvenstühle.
Turnringe , ver' ch B.uchcr
au verk. Abeaastraste 3.

fioleiüßlnmren-
(Mllfug

out erhalt ., au verkaufen.
_JchanS Labnstraß e 39.

Ei« Stanbsauaer
s Handbetrieb . 1 Wrina-
malchtne. 12 Läukerunter-
laaen a iSilif. 2 Schlangrn-
öttttte (rc>hi au verlausen
Laa astraße 41 _Part—

Bier aroße Punven.
aut angea / ar . Puvpen-
Bett u . -Wieae. Herd mit
Gestell Zu st. komvletter
Waschtisch usw. au verk.
Mes nur bestehe Sachen
aus autem Hause. Wa .r-
mühlstr aste 44. 2 recktS.

^ederha , dkarre«
a. 4räd, Hand astenwagen

Umzugshalber
>haben wir preisw- abzugeb.:
Eportwaqe«, » r ngmasch.
(Friedensgummi ), Gitarre»
^aschmaschine/Bolldampf).

Nähe res Marktstr. 25, 2.

1 geüt. SMenwi
*r. verk. Wellritzstr. 51. 2 l.
Weißer Kind.-Liegewagen

. . .. -Mdgl 'l
zu. verk.

. Zinkhütte zr, verk.
Wd erstraste 34. Sth .̂ .

Ei» . Krautständer
u. Wäschemangel au verk.

iWielanditraste 12. P art . I,

ManniMMtcauH.
verk. Knr th Bleickltr, .18

Dung
wöchentlich 1 skubre (fünf
Pferde ) abaua Angeb. an
Koblenkonfum 9 - Genß

Ellelkboaenaa lte 17. _
(  H ändler-BerkSafe J
Militär-Mäntel

Plnie Rrithaken an ve« .
K' ltfck- lU Morttzstr. 2V

C2n  fiüdsndl6 gröSte
Schreib¬

maschinen
aller Art , neu und gebr.

Gummischuhe
!Gr . 36-- 87. zu kaufen aef.
Bleicbttraste 19. 1 rechts.

piano
besseres Instrument , von
Privat gegen gute Bezahl,
zu kaufen geliicht. Frau
Klein. Bertramstraste 23,
L- E ta ge. - -- -

Gut etnrtlteneS

I. Sfinzburg, Mainz PianoII, UUIU.MUI0, HIKUli. gg . .
Hlndenbur :str .l9 . Tel.915.
Haltest .Hindeuburgplatz.

Alarmkerzen
Schreibkassen
Kassenschränke
Eiserne Kassetten
Schreibtische

nur von Privat gegen gute
Bezahlung zu kaufen pe-
focht. Off. Frl . L. Dietrich.
Bork straste 3,_

Piano
aenen Kasse sucht
Möbelst K Kannenbera

ckmiindstraste 17.

Alte Briese
mit Briefmarken u. ein»
Marken öu voll. Katalog-
preisen zu kaufen gesucht.
Privatier Frist Biebrich

Wiesba dener St r . 108
KausePlipIimiiiKe^

sowie alle anderen Spiel¬
sachen>u höchsten Preisen
an . Schra «M .̂ kerostr̂ 25,
"NSHmäsch. zu kauf. aes.
Krieger . Franken  stu

^« ei Kissensofas,
vo'lst. Bett , pol., Lino eum«
teppich für Küche, Plüschlofa,
versch. einz.Motel bill. z.rerk
Beilstein, Herniannstr. 17,2.
2 herrstz. SpeiieziinM
eich., kastanienbraun geh.
Prachtstück sow- 2 Herren^
zimmer , bochavarte Mod.
Mia zu verk. Rosenkranz

MZthT'kWWS
(neu) au verkaufen

Heinrich Schäfer.
Küfrstraste 12. Parterre

Nußb.-pol. Vertiko
Kuchen - Einricbt.. Diwan
Trumeau - Spiegel . Nobr-
stüh'e Bettfcdcrrt Bild. b.
sst- senkranz BlücheM ak_3

Gutes Piano
gegen bar zu kaufen aes.
Angeb. mit Preis an Frl.
Bra un. Walramitrast e 4. .
Tust-, vollst. Klav.-Ausai>a

.m. Text von ..Brüderlem
fein" v. Fall au kaufen.

| Park weg  1 2. Tel. 3014.
Siche SlhrckmasM

nen oder « braucht aber
tadellos Drour . TaunuS-
LL«ße,24.

4rad .. 10 bis 15 Ztr . Trag-
krafl . au kaufen gesucht.

E. Straus Söhne,
_Grilndstadt ._

Fahrräder
mit ober ohne Gummi i.
an au den höchst. Preisen
Llrünthslec ^,SermaniistxL

Stebr . Porzellan -Ofen
zu kaufen »es. G. Winter,
Alwin  enstrnste_B._

Plattöschen . neu
od. geör.. zu kam. gesucht.
Oss. u. X  147 Tagbl .-Fwst.

Taub voll stand. Bett
von Privat zu kaufen aes.
Sstwistl. Offert . Nieder-
mepxx Leh rstr. 20 Hfe

8WMM.
bell eich, mit reich. Schnitz,
billia zu verk. Rosenkranz
Pl iwervl ab 3.
Trumeauspiegel,

nustb.-vol.. billig zu verk.
Rofrnlranz Blückervlab 3.

sofort gegen gute Bczah-
. lung au kaufen gesucht.
Lkf- Mit Preisana . an

l Fr . Boa«
_ Di el chstrasty„1L.
I . Fleischer

i Main » Karmeliterstr . 7
sucht 1 antike, eingelegte

| und schön geschweifteKommode
möglichst mit Bronze -Be-

schlagen. . . . .M.Preis MbezaM

Altkupfer
.Finn Blei.

elektrische Leitungsdrähte
Dnnamos Elektromotoren

kauft
K. Schreeb,

Marktltr . 22. Hof rechts

iMesMMOr. ß
1Messing, Blei kauft höchst-

zahlend l' . 4. Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

höchste Preise
für Metalle . Lumpen.
Eisen , Wolle. Felle.

^Blüch erstu ' Ô T« . 6058..Mtziiik^ UeuziMWe
kaukt Paul Munzia.
40 Blückerstrnste 10.

AnMer Sekretär
(Barolk ) „ _ .

reich eingelegt, sehr gut erhallen , in « on^ nhe m b Mamz
stehend, zu verk. Händler verbeten. SchNstüche Anfr.
an m it). Brau ». Wiesenstr. 1. _

Mercedes
ventillos , 16'45 PS ., offen , sechssitzig , fahrfertig
und komplett , zu verkaufen . Oüertea unter

I U. 745 an den Tagbl .-Verla ».

Sämtliche
Spielsachen

Eisenbahn.. Dampfmasch..
Motoren. Kino. Lateriia
magica. Akkumulatoren.
Puppen , elektr. u. median
Apparate . Grammophone.
Geigen, « ithetn . Mandol ..
Gitarren , phot. Apparate
usw. usw. sofort gegen
Hobe Bezahlung kauft

Matten.
Gcabenitcaste 9.

Svielkacken
für Knaben und Madcben
zu kaufen gesucht Off . u.
SB. 690 an d. Taabl -Verl.

Schellack
kleine und große Posten.
zu kaufen gesstchl. Angeb.
u- Ke. 2160 an R. Moste.
Elber feld. Fl 15

Ziegen-
Reh». Hirsch, und

HafenfeUe
kaust zu boben Preisen

D. Sivvor
Rieblstraße 11. Tel. 4878.
Komme auch nach  ausw.

(leer ) u. kl. Waae sofort
gesucht Kellerstr. 19. 2 r.

ÜAlsMe

>zu kaufen gesucht oder Be-
Iteiligung an reellem Ge¬
schäft bis 80,000 Mk. Otf.
unter L. 74V an den
Ta abl.-Versag,_

Suche ein

i in guter Lage für sofort
zu kam'en. Offerten .mit

IPreisangabe u. O. 743 an
den Ta abl.-Verla g

55 Mk, per Gramm.
Holz brand stifte
per St. bis 75 Mk.
PerZahn

Lanke auch
Gold n. Silbermünxen

mit Gummtdereifung . g>'l
erhalten , billig zu verk.
Scharn korststraße 33, P . l.

in bestem Leder. 25:50 em
mit Umschlag fast n.. zu
verk. Su mbo dsstr 111

M WlihLM
Lederersatz-Sohlen
s,Mlg -IN verk̂ Nero fti^ tL
Zu Verkäufen:
Einiae Bilder . Rahmen
Petrolenm -Lamven
ylaslilster Bücher.
Kst-llttfchn 'e
Schlitte« (Bobfletah)
Laterna mamcu
Schmetterlino-Sammtun «.
Phonola -Rollen.
Sib -Lieaekinderwa- en.

Sowie ^Tbsmaestraße ^I,
Jumelles (Zeis *)

et c.imera 9x125 vendre.
10 ä 12 heures.

Fernglas lZeitz ) 8?a*
Kame.a 9x12 z. v. l0 bis
,2 . Pollack , Herderstr. 25.

PriSuienalas . sssach.
Zciß für 356 Mk.. Wert
580 Ml ., tat Auftrag zu
verkam. 'JUütifluna Rover.

Krankenwaoen
mit Gummi , u. Kuacllaa.
verk. K Bordiert L-chwol-
^L _S1r ^ 4L_<M _ L.Herren-Fahrrad
sali neu, mit ouier Be¬
reifung . billia. Sckultbeis
Kirchaairr 7 . im Sof-
Gut êrh, llimme rfahrltublitSliÄ

;30 PS.. 220 Polt . 960 Um-
dcebunasn . in allerbester

,F-rledensau »fühc.. wenig
Igebraucht, mit Oelanlasser
u. Svannfchienen . sofort

!lieferbar , zu verkaufen.

W »id« !eiM.
Elektr. Lickt- u. Kraftanl.

Kreuznach.
Dauerbrandofen .

!zu verk. Meyer. Leber,!
!perg 11». Venston.

E» Gasbadeofen. .
tadellos , mit Stubcnbciz ..

, în Eisfchrank. eine Koch¬
kiste. ein Paar Lack-Tanz.
,dn.be (36) u. 1 Fuchspelz
-u verk. Griesel . Oramen-
strade 45. L Stock.

zu kaufen gesucht- Offert.
ii. O.  745 Taabl .-Verlag

Schlachtzteqc« _
zu kauten geiucht. Dorr,
Schwalvacher Stpast ? 25^

Wolfshund
zu kaufen gesucht- Ang.
u. D 758 an d.,TaM ^L

Dackel
Rüde, rasserein, möglichst
1 Jahr alt . au kaufen .aef.
Anaebote m. Preisangabe
u .3 743 an d.̂ flgbl.-P.
Stamm Hülmer m. Hahn,
träckst. Saanenaieae . Horn-
los. 2 Enten zu rauf . ges.
(Skip. Vtebr.. Ble ichstr. 23,

Defekte,
Reparatur nicht lohnende

Uhren
k. Rest. Uh cm.. Westend-
straße 15, 2

SÜber-
Dam entasche

zu kaufen ge ucht.
Ge fl Angebote unter

B. 741 an d. 2agbi .-Be>.

Platin Gold, Silber, Platin
— ■ GM lilll |in jeder Form, sür Fabrikationszwecke höchstzahlend zuI - r " nn. l 00^ OIA1kaufen ges. G. Sill er , Ka rlstr. 30, I . Vorm. Tel. 3101.

Mantel , (JolJ- uni Silliirtaim
IBestecke, Aulsa ze, Service , l' latiu , Zaungeoiss«
kauft zu aller - Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen PKtzvRNTNRL » - Telephon 8881.

Brillanten . Gold und Silber.
. . #• W- vv l Zakmirbisse. « rcunstifte. Platin , Uhren. Schmucksachep

zahle bis Mk.4a50 Münzen. Pfandscheine und dcrgl. kauft zu aller¬
höchste» Preise«

_ . - - Gold- und Silberschmisde-
Wcrkstatt. Ob. Weberggsse 58.

Eine gut erb. gestr. Hole
u. einz. Rvck zu kauten
gesucht. Klein, Albrecht»
straße 23. 1.

MtzWenKch
,able icki kür

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alle« was im Herr.
«ckaflSb auSranaierl wird.

Frau Klein
OauUnttrabr 3. l

— Teleulio« 3490 —

^Kleider?
Pelzsachen

bis zu allerfeiuste«,
Wäsche , Schuhe «sw.

kauft , « «llerhöchst. Preis.
Frau Stummer
Reugasse 19, S. Stock.

Telephon 3881_
"Gut erh. Serrenkleider
zu kauten gcs. Kritschgau.
Morktzstr äße 20.
1 seldgraue Sojen
zu touren gesucht.

Nosenteld.
15 Wagcuiannstraße 15,
_Laden ._

Bunte Bettbezüge
u. Heiud. n äu luufeu aef

Schavkelpfrrd
u. Puppenwagen z. k. ges.
Off. u. L. KS0 Laabk -Vert.

'Brillanten,
Gold- und SilbermSuzeu. vcste ke, Leu hier « ufsätzr,
Saschenuhren, Armbäud ««, Kette«, Brenn,liste, reit,
Platin , per Gramm viS Mt . SS.

Zahngebiffe
l« Kautschuk und Gold kauft zu zettgemStzen

reellen Preise»

]nlius Rosenfeld
15 WWinannjtr. 15 »SW. MpPj, 3331.
Silberne Leuchter

. « anuen, Dose», Becher, Bestecke, Dafelgeräte . Service«
usw. löchftzahleud zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten
unter kl. 747 an den Tagb .-Berll  _

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

tauft jederzeit zu hohen Pr isen
Ollfüll raunuSstr . 25.

_ *e *M » *By Telephon 4378,
Kaufe au noch nie dagewesenen Preisen

?etze aller Art~ai
Pelzgnraitnren In Fuchs , Skunks , Hermelin , sowie
U rren - und Damen >Petzmäntel in Nerz, Persianer,
Breitschwanz , Seal-Bisam , ferner bessere Herren-

nnd Damenkleider , Wäsche etc,
|L Großhut , Wagemannstr. 27. 1. Tel. 4424.

t
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Der allergrößte Ankauf von

ZaM 'issen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die In Kautschuk

\ gefaßt sind , beOndet »Ich nur In der
Wagemannsfraße 27,  1 . Stock.
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk.,

KÄS 1 bedeutend mehr
für Holzbrandstifte bis 75  Mk . p- Stück,

SHfttltl 55 3Ktk. Gramm.
« . . ?»» _ 1 _Gold * u. Silber*Hün/ .en, Silber*
w » IltMellCllo suchen , Tiestecke, Leuchter,

Aulsätze , Uhren , Ketten , Pfandscheine etc.
zu  noch nie dagewesenen Preisen.

.IWagemannstr.27,1.Stock.
1 Bitte genau auf Nr. 27 , ,If. Stoch, zu achtenu. i 471

- - 1» nicht früher verkaufen * * * * *
tu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Iler Kartoffeln
| >och aus dem untertaunnr.
| freie zu Holen H l, wolle

sch lofort melden
Al Schwalbachcrftr. 14,2 r.

£>mcn,
; auch ohne Vermögen,welche sich fckuellüens
glückt. velbeiraten wollen
erbalten sofort disfrei »er
möa. Damen nackgew. von
Yonrordia, gcrj tn. O. 34,

Bäcker

mit Bild
ii"ttu abl

eschäftsmann
24 X.  hübsch uitb nute»
Einkommen w. Heirat m.
»elfem Mädchen Wstwe
nicht auSnefäilollen. Cif ..
wenn mög ich mit Bild . u.
< 743 oiibcn Taabl .-L,

Ciiizelstücke so¬
wie ganze

Sammlungen
zu lausen gesU09

ZimgWm
Steintrilge
eilet

Gesl . Off . u . W . 740 an den Tagbl .-Berlag.

EefangMiftel ll.We
wob nt jetzt ,

WchMIlW M . 2.
f JeiMlljtWM ]

Rriebüof&flärtner.
Am SudfrledHof flcfcfl.

Grundstück zu verrwckten.
Räb. Blum , Göbenitr . 29.

s PchlgWe|
| Bad Televhon.

ÄÄ, in. Akademiker »rtTS & j

Joung educated lady
>vish linglishconversation
Off-unt. 0 .744 Tgbl.*V.

Auslandsdrutsch» . kucktI * ** l^ vt.
fiant cd.Miani UÄ .T.«
an üngtes-öeftOlt. epA *«
Offerten unter » 745 an I >»ogl mit Bild u. D. 743
den TLM, >BcrlaM —-_25tl. gffegt.TüMs
übern, eine fdilia'e irgend
einer Branche am liebst
Kondit u. Konfitür . Cf»
L . W 74.1 an  d . Tagbl .-B.

Schöner, gutgeheizterSaal
bi« zu 200 Person n fassend,
frei. Europäischer tzof.
Langgasse 32.

Landestheater
I Achtel Adonn.. l - Bark
ueiuck! Augustastr , | ,1.

Piano
in Miete gesucht; w. evtauch aanz Übern. Off . u
■0 713 an. den raschl.-lL

Tausche
meine eie«, ar . 6»Slm.
Wolm 1. St . Olefdiäf»»
viertel aeoen 4«.!Um.«© .
CH tu .<s 740 T »ab,..L
Wohnungstausch.
Meine 4-^ »n -Wobnuna I

gegen 8*3im ..2Bohn. zu
tmii'ckx'n aeiuckt. Aua u.
u . 746 an d. Taabl .-Pe ri.

Rck tausche m. berrl - ael. |

' 3im.‘®oönun9
Televhon . 2 Man-

26 Jahre , sucht die Bekannt»
schast einer ebenjo'ch. Dame
!m Aller von 10—22 Jahren
zweck» Heirat . Angebote
sind mit Bild unter v - 746
an den Tagbl.-Berl. einzui-

Feingeb . Dame
au» a. Rum.. 80 3 .. iadl.
knmv. Erich . s. mukil- und
häuslich, io. Perm . vorb.
w. höh. Beamten od. ftut>
iit fol b. Herrn in sicherer
Lebensitcll zweck» Heirat
leimen zu lernen . Ber-
schwieaenbeit zuges. u. er-
wünickit. Ausfuhrl . Kufckr.
n H. 745 .Di .abL-ZLrlaq.

Anst. 241 Sckneiderin
mit liebem fl. Mädel , w.
da e» ihr an Herrenbek.
fehlt. Befanntsckmst , mit
anitänd . GeickäftSmasin

Petroleumverteilung.
Rach Maßgabe der Verordnung ftbet die Abgabe von

Petroleum zu i chtzwecken und dessen Eratzmittetn
vom ll . Oktober iOlv wird da» Feld 1 der Petroleum,
karte vom 27. Oktober bi» 8. Rovember einschl. in Gül,
tigteit gesetzt. Es erhalten die Be.mgeberechtrgten hei der
ihnen iußemte'enen Berlcu ' stkelle der

Gruppe 1 IV* Liter Petroleum
„22
„33 » n

Der Verkaufspreis für 1 Liter Petroleum beträgt
l,80 Mk: ^ 2«

Wiesbaden, den SI. Oktober ISIS.
Ltädt .fcheS PetroleumamL

Offerten mit Bild unter
« . 27I an den Tagbl^ L

Mukilat gebt d schone
Dame

vermög.. w. ein . anitänd.
vermöa. Herrn fWi'wer
nickt auSaeickl.l zw. veir.
k. zu lern. Die Dame iit
Israelit . DiSlrel . zuaef
OHerten mit Bild unter
H. 744 an den TaabL -B.

Verordnung
über d«e Abgabe von Prtrofrum zu Lenchtzwecke« nab

t-ellen Ersatzmittel im Stadtkreis Wiesbaden.
Auf Grund des 8 >2 der Verordnung des Bundes,

rate » über die Errichtung von Pre,tzrutuiia »,tellen
nnd d,e verfcrgungSregelung vom 25. « evtcmber 1915
und der dazu ergangenen Aachtrüge, und AuSnibruns .̂
beftimmuugen wird die Abgabe de» tut Stadtkreis
Wiesbaden zur Verfügung stehenden Petro .cum» und
dessen Ersatzmitteln wie folgt « regelt : . . . . .

8 l . Petroleum darf im freien Handel ntckt mehr

Rhcinstratze
43

Ecke
Lulsenstkatz

Vudjfjandlung
Sdjwaedt

empfiehlt ihr » reichhaltige4»Ttlodecne  ❖
Ceifjbüdjecet!
110000 » be. Täglich Neuaufnahmen . 10000 Ohe.

Monatl , Leihgebühr Mk,

mit Kcld. Garten , kleine
Landwirischaft. Wiesbaden
od. Umgeb., mit Barkauf »,
reckt zu vackten. event. zu
kaufen aesuckt. Gerl . Orr.
mit Preisanaabe unter
T. 738 an den Taabl .-Bl,

Lagerplatz
20—80 Ruten , in Nabe
Hauvtbahnbof . mögt- mit
kleiner Halle, zu mieten
gesucht. Offerten unter
S . 745 an den Taabl .-B.

s Nmilhl |
Grdl . Rachhilfr-Unterricht
erteilt in allen . Facliern
Abiturientin .̂ L>rt. ^ unter
Lehrerin — Dolmetscherin

^ranzilfifch. Englisch.
Unterricht , Uebersetza.

Willmann . Iahnnr . 24. 8.

erteilt fdnvrdifcken Nnterr.
§ff u. N. 743 Tagtzl.-ÄLk!-

M lnrlickrn-ilklmlA
bcs. für Anfänger , erteilt
Dame mit guter 2lu»bl d.
vro Stunde 2 Mk. Off. u
ft 7^-1 nn den Tagbl ..^
Wer «rtellt itallen.

u. Gltarre -Unlerricht
und zu wHckem Brei » ?
Off . N « ^ 45 Taabl ^L
Tanzunlerrichl
«eiaz. u. >n Kurfeal irdrr.
zeit, auch Sannt » Walzer
u. Rheinländer in 2 bis
3 Std . Priv .-Tanz -Lchr-
’lnftitut W. Klavver »
Jtrnu . Kleine Sckwalbacher
Str . 10. Ein ». Mauritius,
ftrnftr u. Kirckaalse

farden argen eine .

6- 7=3im.-5Bot|n.

Welhnachts -Backkursus
Anmeldungen Karlewskl . Arn.ItstraOe 5.—

1. Etaar . Gefchäft«viert«l
Offerten unter K. 744 an

^Wtt Älbt ^a» ruh . solid.
Kaufinanii
möbl . Zimmer
ab. um auck event. Teil
feiner Wohnung ad. fonft.

! Lenuvung vorziibeugen ?
. Offenen unter A. 744 an
den T li nbl -B eehig. .

Daurr .Penfion
gesucht hit kriegsbefchad
Techniker, nahe WieSbad.
Leicht« Befchäft. erwünscht.
Off u. « . 270 Tagbl-.M

Jung . Mann flickt bürgWag-n. Mtii
oder wenn möglich volle
Penllon . Off mit Brei»
u . D. l47 an die Tagbl .»

^Gebil ^ Herr ^ fuck̂ An«
ichlntz an volnifchrn Herrn
oder Dame zwecks

Lmzüg« unter Garantie,
Lagerung ganzer I^olinungs-Einrichtungon u. efnz. Stücke
2uw «. nhfichr von Waggon». Speditionen itott  Art

Cd.tune « rafifuhnveek.
. kiefenmg ton Land. Kie» uns «Jrrtentie ».

' WitinMMast MbaW ®- m. >- 8.
■* i nr Adotfüratze I, an der Rl>einstmße.

572 retepho« V7L Telegraiiim-Adreise „Prompt " ,
eigene L"gerl>üiiser: AtvlsstratzeI und auf dem Güter

lal »Hose Wiesbaden-West. <Geleiieai»Ichlutz.| 1304

nmu-

Bcrlorcn*©efunben
Gr. Geldbetrag

von Iaulbrunnen . bis
Mittelitr . verl G . h. Bel.
abzug. Miltelitrake 4. l.

CefAftl.EWfehlMMj
Versicherungs-

Büro
Adolfsaller 28. Kfvr. 882.

K. Nicodemu»
«. Krbr. v Maffrnbach.

Vertretung allercrner Ge-
fellfchnflen. emvfeblen fick
fü .' Versicherungen t. Art.
GeschäftS.-eit von 9 vorm.
hi* k Uhr nackmit ' ggS,
Sckreibftube ..Pronreb ".

5 ktzrabenftrabe 5.
Schreibarbeiten

oroinot . billig^
Stenotvviftin

m. eigener Schrcibmafm.
nimmt k. naclun. Aebeit
an . Off . unter 01. 730
pn den  Tagbl .-Verlag

TllchtiaeS Fräulein
rmvf. fick im We kieua-
nähen u. AuSbefsern. Nah
^nchitä!teilstr une 4, I M
Tücht. Modistin

emvficb» fick.im « nfcrt
sowie Umarbctt. v. L>utcn
N. Dokbeim^ tr^

Monikurs-
öolon

bk. Üouiiiicrshelm
Dotzlieimer Strasse 3, 1

•ui Ilesidenz *Tlieater.
Telephon 1173.

Schlosserarbeiten'
lebet Art werden vreisw.
ausgeführt.

Kn utb BleichstraLe- IL
Krautschneiden

tzcs.̂ DIatfw.JsMökrstr. »5, g>
Äu Ausbilisarbciten all

Art a. auf Landwirtich-
«mvf fick Otto Prüfer.
Franke nslrasie—
I . Quant. Wolle
». Svinnen wird angen.
Lertauf von Strickwolle.

Stiehl . Bilefladt.
Wiesbadener Ltrane 13.

Antaiii von Wolle.

Weißnäherin
sert . fänill neue Wäfckw
n. i Privat bei ficb zu H.
billig u. saubere Arbeit.

Aräul . Sckmidt.
tzLerderitrake V. Frontkv-

er Dame zwecksfionoeilation.
Offerten unter E. 147
die T-iubl.-^ weigitelle._

Mn Stanjofe
mün cht sich zu vervo»
konininen tu der teiitschen

prnch« u. wünscht bekannt
j zu werden mit Dame oder
Fräulein zivecks Spralien-
auetausch. B tte schreiben
ttnerinnO, Palast-Hotel.

Jg .Franzose
(erst angeh'iiimrn) will sich

Verein bekämpft Mietwucher.
, da ee dem Hauebesitz mißliebig

__ _ _ _ , . .. . . w wahrt rechte Mieiertttteressen.
deshalb trete jeder Mieter bei gegen Ausbeutung
seiner Notlage ln dieser ernsten , schweren A- ktt

Anme delisten liegen in Vereinen. Lasengeickäften,
Konsums, Aewcrksckia ten aus, sowie im „tzansabüro"
Bahnhosstr 8. sSammellist'-n.Abgabes. Eckiutzanträge.
BeichwrrdesSlle nur an den Vorstand. kF- rnsp . 1000).

Apfel ! Apfel!
Frisch eingetrossen eine große Partie sekner

>Lageräpfel soivie Goldparmänen , Baumann»
Reknetten , Herbert » R.. Schöner v . Boskop und
tt-chäpfel. ft.  Riegel , Friedrichstr. 41

1 neben Konditorei Kaiplinger.

vervollkoiiininen in der
deutschen Sprache u. wünscht

^̂ ame oder Fräulein kennen
zu lernen zw. Spracktzm

M WM
tte WliMte

zirka 70 Htr., vorwiegend
Ebelobst, wie: Goldrarinän .,

jBellsteur , roter Astrachan
uiw. verkauft zu billigen
Tagespreisen
Peter Zoppt , Gärtner,

SchSnheitSvtt. —-Namlvfl.
Arirda Mickicl. Taunns - , „̂ - - -
inibe 15. ‘2. om _&edibL I austausch. Off. unt . J . 7441 Flgnksurter Straße , Sport»
SdiiinliritSvii . Maniküre , l i ü —«
K. Backmann. » ndw . b4. 1,

LLalhallo-Eingling.
platz. Tel. 5083.

[ MM « J
Geschäft

od. Restaurant
von Selbstreileftantcii zu
überiiebm.. bezw. zu kam.
gesucht. Angebote untert.731 an den Tagbl.-erlaa erbeten._

2'!<illeii.« r,Ifel , „
sehr renlabcl . D .-R.-Bat.

Hutes MWOlldst
zu l illigen Preise» zu haben

Ritzting, Sonnenber,,
Wieebad.«er Str . 22, Ctb.

Haltestelle Apot .etc.

ongeme>dct. iit sofort zu
verkaufen oder Beteiligung
erwünscht. Offerten unter
E. 710 an den Tagbl .»
Uerlag,_ _ _

Leickle Handarbeiten
u. Stickereien als Neben,
arbeit zu vergeben. An-
geböte unter K. 722 an den
Taabl .-Verlag,_

Dc' iiie knckt bell flulmh.
UBeinreHauranl ob. Ar
baldigst «u übernehmen.
Offert , unter T . 744 an
den Tggl' i.-Ver aa.- -

Wer erlernt
alt . Herrn die tlnfertin
von Ziaarctten ? Mitiril
u. S. 742 au b. Taabl .-V.

,ii« den Tagbl.-Bert.

gtohj . ZUMieiii
nulit deutsche Familie , wo
ihm G-clegenheit « geben
iit. Deutick ui lernen oder
event Austausch Äu fdit. _ _ _

Simen,
io. Dame o. Fräule n (fi'lo*1
viersp.) kennen zu lernen zum
Zugnimenspiel u. Erackxn*
gnstanch Off. u. 5k. 744 an
den Taqbl.-Verlag.

«ElMWM
Angebote mit vrcisang.
„ -4h  an d. Tggvl .-V.

Nüsse,
Quitten

zu verkaufen, zemner- n.
vfimdweife Linsenthaler
Hof bei Ramback

Aepfel
abzwgebcn Karlitr . 80.
Tel<:phgn 280^88$funb Quitten
u.50$funb lafelbtrnan

, M,

80
en

verkaufen. Näheres
- . ...Hotel Smkink »k,a^
Leiterwagen

und einzelne
Räder

werden zu Ausiiahmepreis.
verlaust. ö 10043

Elise Bötticher Wwe.
Wellritzstraße 47

Han»« und pücheugerSt«
Svanaen rrvariret

Steiner n. Rekid.-Ibeater

zum Berfauf aebrackit. fondcrn nur noch zu dem feit»
gefetzten Höchstpreis auf Petroleumkarten und.
cdeine a-lireaeben werden, die von dem tte
Letroleumamt . Marktitratze 10. ausgestellt find.

tz 2. Bezugsberechtigt find nur Enrheimiiche. und
i war in erster Linie Besitzer von Gartneresen.
Üäolfrrrien . LandwirtsckiaftS- und Fuhrwerksbetriebe,
derer» SLohn-. Geschäft», und BetriebSraume nickst an
die Ga », oder elektrische Lichtleitung angcfcklollen find
und in zweiter Linie alle übrigen HauSbeiltungsvor»
s-ände unter denselben vorgusfetzungen . Eine Bezugs-
bricchliguna lieal »ickst vor. wenn stur die zu ernem Ge,
fckiäft oder Wohnung gehörigen Rebenraume lMan.
farden . Keller nfw.l ohne GaS- oder elettrifchen Licht»
anfchluk lind. „ . m ± , , ,

8/3. Anträge auf Ausstellung einer Pctroleumkarte
find auf dem vorarfckiriebenen Vordruck, d-er im Vev-
waltunosgeräude . Marktstraste 16. auf Annmer Nr . 28.
eidälilick ist. dem ftädt. Petroleumamt ernzureichen.

S 4. Die Petroleumabnehmer find in 4 Gruvvcu
eingetcilt . die nack den BezugSmengen abaeituft find.
Die Karten werden auf den Namen de» Inhaber » der
Dahnuna <deS Geschäft», oder BetrrebSraumsl auSge.
stellt, lind l ickt übertroaSbar und gelten nur fo lange,
als die Wobnuna lder Geschäfts, oder Betriebsraum)
für deren Beleuchtung das Petroleum beantragt war»
von den Bezugsberechtigten in Benutzung,st und kelneu
Ga », oder eleltrifchen Licktanfcklutzhat. Sobald eine
!>iefer Bornnsfetzunoen hinfällig wird, iit eine weitere
Benutzung strafbar . Ungültige Petroleumkarten mu »e»
ii.iierbalb 8 Tagen an da» städtifck« Pctroleumamt.
Markt strotze 16. zurückgegeben und die Markenausgabe»
forte hrriibtinl werden. „ .

tz 5. Auf jeder Petroleumkarte ist dre Gruvve und
die Verkaufsstelle anaegeben. dem der Inhaber zuge.
!eilt ist. Tie Höhe de» auf lebe Gruvve entfallenden
Anteil » und die Gülliateitsdauer der einzelnen , mit
den Fifffin 1 bi» 10 bezeicknetenGelder, werden nach
jeweiliger Uê iweifumi der Petroleum » öffentlich
<kon,.t pcmackt. Eine Gewähr dafür , datz der Karten,
'»haber Petroleum erhält , kann nicht übernommen
n êrtcu,

fe 0. Bei der Petroleumabgabe hat die Verkaufs»
stelle da« in Gültigkeit gesetzte Kelv der Petroleum»
orte zu entwerten . Auf die unbenutzt gebliebenen

Gelder darf »ack Ablauf des Kcitraum ». für welchen sie
Gt ltuna batten . Petroleum nickt mehr verabfolat

"V ?. Die Verkaufsstellen find bereckligt außer der
Petrolewm karte auch die Vorlage des Haushaltung »-
auswcifeS zu verlangen . ^ ^

8 8. Die Ausgabe de» Petroleum » ist auf die Aett
’ii» 4 Uhr nockmittaa» beschränkt. Tie Abgabe von
'Petroleum von dem Einkauf anderer Waren abhaugta
*u macken, ist ftrafbac m , , . . _ , ,8 9. Atz Ersatz für Petroleum , oder al» Zusatz zu
demselben lönnen aus die Pctroleumkarte mich andere
etwa zur verfiimina stehende Kleiubeleuchtungsmiitel
annewicsen werden. Hierbei finden die für die Abgabe
von Petrolemn festgesetzten Bestimmungen sinngemäß

^Zuwiderhandlung aeaen diese Verordnungen,
insbesondere unrichtige Angaben , »m Zwecke der Er-
'anmrng nner Karte und mitzbräucklicke Benutzung der
Karten , werden mit Gefängnis bis zu 8 Monatewoder
nn' Geldiirafcn bis zu Mk. 1500.— bestraft. F350

Wiesbaden , den 11. Oktober 1019. i
Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr. Festsetzung der Wahlzett für die

Etadtverordnetenwahlen.
Mit Rücksicht aui den herrschenden Kobkenmangel ist

auf Grund de« j 23e des Gesetze», bctr. vorläufig«
Stegelum verschiedener Punlte des Gemeindemrfnisung«»
rechcks vom lS. Juli 1010 durch Beschluß de» Magisnat»
vom 22. und der Stabwerordnetenversammlun» vom
2«. Oktober er. die Dauer der « ahltz rndlung für di«
am 20. Oktober er. stattftnvende i Stadiv rorbnrteu»
wa len auf die Zelt von 9 Uhr vormittag » bi« 5 Uhr
, chmittag» festgesetzt worden. k3SS

rS .-Sbareii, den 24. Oktober 1010.
Die Pahlloii .mlss on. Ter Vorsitzende: Dr . Heß.

300 Kisten echteSunlighf -Seife
zu 72 Doppelstücken.Bruno Backe, Taunusstraße S.

W, ist tückt. Soenaler
und lliiktallairur in Ga«
u. Waller selbständig und
aeorüst . Gelegenbeit geb.
sich in der

Damen und Herren jeden Alters, die sich ehrenamtlich
für die Tage bis einschließlich Sonntag der Partei zur

elektr.̂ Installation Verfügung stellen wollen, bitten wir. sich umgehend auf
unserer Geschäftsstelle Michelsberg2. 1. zu melden.

Wahlverein Wiesbaden
der Deutschen demokratischen Pattek.

I . L : Dr. W»

nriinbliih aiisziibilden od.
als Teilhaber einiutreien?
Oriertcn unter L. 740 an
fe&lJJ5 «flW . ..

SVrou die am 24. 10. Ii>
mornens von dem Kinde
Adlerstratze 50. 3. den
Puvvcnwaaen mltoenom.
bat. ist erkannt . Waaea
zurückbinge» k. Anzeiae.

Vekanntmadmna.
betr. Racktraa »um OJe»
bübrentaris vom ft. Avril
1912 für die Sckornstriu.
fegermeister im Stadt»

ivlizeibezirk Wiesbaden.
Auf Grund des 8 77 der

Reich» . Gewerbeordnung
ordne ick bicrdurck an.
daß die in dem voritehenb

l Darifbezeickneten Tarife feit»
gefetzten Gebühren , mit
Wirkung vom >. Oktober
1010 um Hundert vom
Hundert erhöbt werden.

Mit uteichein Krirvunkke
wird die unterm 28. De»
zembcr 1017 angeordnete
Erhöhung hag Kcbrge»büßten außer Krackt gefetzt.

Wiesbaden. 16. 10. 19191
Der
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Evangelisch« Kirche.

Marktkircke. 10 Ubr: Miss.,
^nsvelror Würz. Basel.

«öreSftft des Baseler
»liiiions-Bereins . »Tie
olletle tit für die Baseler

Mission bcüimmt .s 5 Ubr:
Piarrer Schußler,

«rrakircke lv Ubr: Pir.
Grein. I l-BO Ubr : Linder,

»tevdtenil in der Rin«»
rck«. 5 Ubr: Piarrcr

^ ‘ i u. IDicbl. Lauten u. Tran.
Biwen: Pfarrer Tie ^l.
— Brerdiaunaen : Tel an
P. Pcricumrycr.
W.imf rdie. 10 Ubr: fft
p. Schlaffer. 11.30 Ubr:
Ajivberoottesdieiitt. Miss,
«üller aus Cbina. —
8 Ubr : Piarrer Philivvi.

gutbcrkircke. Fuacndgotte».
iicnit «.45 Ubr: Pianrr
Hokmann. 10 Ubr: Pfr.
fiifbcr. lAbendmabl.) —
11.30 Ubr: Kiitderqotle-s-
dirnit in der Ainakiicbe.
S Ubr: Missionar Müller.
Lbina. — Tienttaq.
aln-nds 8.30 Ubr: Bibel,
siunde. Pfr . Bokman«.

ufmciiftift DormOt as
. ..0 Ubr: Pfarrer H:ld.
11 Ndr Kiudeigollesdirnit

L». verrinshaa ». Platter
(trn&e 2. Der Kinder-

>tte»ttenft findet in der
inufirc&e statt. Abends

8.15 Ubr: MissionS-Per»
sanimlimq. Ansvracke»
von Mission»»Fnsvcktor
. D. Würz aus Basel u.
Assionar Müller au»
bin«. Mittwoch, narbm.

8 Ubr: Bibelit, nde. Pfr.
Id. DonncrSta«, a-bds.

30 Ubr: Allgemeine
Gcbctsilunde.
Katholische Kirche.

Die Kollekte von Aller-
ei.iaen ist für den Ami.
iasänaniZverdn beitiinmt.
»onisatius-K rche. Heiliae
Messen: 5.45. 0.30 und
7.15 Ubr. Kindergoltrs-
dienst8.15 Ubr. Hochamt
10.15 Ubr. Meiste beit.
Messe 11.45 Ubr. Nachm.
2.15 Ubr: Gbiiitenlebre
mit Andacht. 0 Ubr:
DdutteraotteS» Andach:
mit Prediat. — Wvrlxn»
was heil. Meisen0. 0.40,
7.10 u. 9 Ubr: 7.10 u.
9 Ubr sind edmimeffen.
DienStaa u. Tonnerstaa
abend; 6.15 Ubr: Stofen*
kraiiz-An dacht. — Sanis,
taa 1. 4tov., Allerheiligen,
aelmteuer fteiertaa. Der
DotteSdienil nt wir an
Soiintnacn: im Kinder»
aottesoienst ist bl. Messe
mit Prediat. Nachmittags
2.15 Ubr: Allerb ili-ren
Prsver. Ü>ick!»>.'-
lenenb'-H: Sonntag und
Dams'ag, moraens von
8.45 Ubr a». Frcitaa u.
Samstag. nackin3.30 bis
7 und nach 8 Ubr. an
allen Wvckrntegen nach
der Krübmesse.

Maria-Bilikirche. Heilia«
Meisen030 „ 730 Ubr
Kinder-GolteSdienst 845
Ubr. Hoämmt >0 Uhr
Rach' ,. 2.15 Ubr: Rosen¬kranz-Andacht. 6 Uhr:
Andacht mit Prediat. —
ST»dsenton» heil. Messen:
6.15, 7.10 u. 9 Ubr. —
Montan. Mittwoch itn"

staa. abends6.15 Uhr:
Rosenkranz. Andacht. —
San'.staa. Allerh.iligen.
ist die Ordnung wie am
«onn'an. — Bcicktge-
lcaenbelt Sonntag. mvr».
Von6 Ubr an. freite «,
von6—7 und nach8 Uhr.
Samstaia von 4—7 und
nach8 Ubr.

Drr kaltiakeit-kirche. Krüh-
meffe6.30 Ubr. 8 Uhr
-n-die K.  Me -te 0 l'br
KinderaotteSdienst. 10 Ubr
schämt. Nachm. 2.15Ubr: Andacht-um unbe.
tickten Sorten Mariä.
Abends 6 Uhr: Stofen«
wanz . Andacht. Nachm.
630 Ubr: A- dacht. —
M̂'chentaas beil. Messen6.30 7 Ubr. Mittworb
Ln 7 Ubr: »Sdiulmeffr.

Mittwoch und
L' dtaa. abends 6 Ubr:
Dsenkram- Andacht. —
fernstem, ?lllerl>ei!iaen.«ebotr-er sfri rtaa. 6.30
8 . 8 Ubr bei'. Messenb Ubr Kjndernottesdienst
1.3 Ubr Lwdmmt. 2.15 Uhr
M.enbeUiaen. Besper. —
^ichmrleaenh it : Eonn.>na„ Afferh.jsiaen. friifi
»n 6 Uhr an. Stffilftfl u.
scam4t»n von 4—7 und
ton s Nk,r an.
» l"bolis-s>e Otemeinvr.ntiedrnskirchr. Schmal.
Lacher S,r 1015 Ub.
^ "'1mit Prediat. Pfarrer-wdrr.

"»nn, .,„,b w,nesv«enst.
L^ lb*.i>,ŝ as  6 30 Ubr:
Aediaiaafie sinenst " 61..nbendinabl. Pkr Müller.

*unn>,»i , ,„,h oiemeinve.
pk selbst ev»!u<b Kird«L Preusten »naeböria.
« »»beim« Strobe 4. u

Dorm. 10 Uhr : Prcdi,tt-
ool'tesdienst. Nad«njtta >tS
4 Uchr. CbriitenUbrr . Bir.
Wann er.

E» - >»«b. Dreieininfeits.
nemrindr. ?tn der Krvvta
der altkatkol. Kncbe.
Uma Schwalbatder Sir.
Dorm. 915» Ubr: Prcdiul.
aolte-dienst. (titme er.
JTrtfiobistenaeineinde, (frf«
Dokh. u. Dreiweidenstr.
Darm. 9.45 Ubr: « nlritts»
Prcdial . 11 Ubr : Kinder,
aottesd,rnst. — Mittwoch,
abd». 8 Ubr : Bibelstunde.
Drediaer S . 0>ebbardt.

BavtiNennemeinve. Adler,
straffe 10. 9.30: Pred nt

11 Ubr : Kinder . Gottes.
dienst. 4 Ubr: . PrediatMittwoch, abds. 8.30 Uhr.
Bibel- n. oievetsstunde.
Prediarr Urban. .

Rrnavastaliichr Gemeinde.
C nimeniir 54. B>b 3
Bon ». 9.30 Uhr: vauvt-
aoiteSdirmr . Nachm. .2.45
Ubr : Ksnderiwttesdienst.
3.3,1 Ubr : Gottesdienst.

Qeilsarmr , 0er »>a,in-
si raffe 22. Porm . 10 30.
Lriliaunn » . Versa»!ml.
Nackm. 2 Ubr: Kinder,
aoltesdienst . Abds. 8 Ubr:
LeilSversammlunn , Arri-
taa . abend- 8.l5 Ubr:
L»ciliinln^ -versttmmlung.

Mitbürger!
r
:

Durch Vermittln»!! d - Volksaii-schiiffe-
sind -ahlreiche Vertreter bürqerl cher Beniss-
grupren in die Listen ter lürger iche» Par¬
teien für die Ltadtverordnrtenwahlen oukvc»
nommen worden.

Don den 27 Bor 'chtünen de» Bolksans-
schlisse« für die Deutsch - Demikratische,
-Vo:I- -, Drut 'chnatio»a!e Partei finden sich
23 in itrem vereininien Svablvorichtaa, fast
alle an bevor n ,ter Stelle . Die Zenlrnms-
parlei hat von 7 Dorsch!ä .cn des DollsanS»
schnlieS L Kandidaten in ihre Liste üder-
nommen.

Es ist Ebrenrslicht jede» Bürger«, in
seinen Kreisen für regs:« Wohlbeteiligiinq
bei den Stadtvetordiielei,wählen zu sorgen
und je »ach seine, Urierzeu »i»g einzulreten
für die Listen d r bürqerlikl>en Parteien
(WrihivorschlägeA.bcrti und Fink>. damit
unsere Kandidaten möglichst zahlreich ge«
wählt »nd de bürgerliche» Berufe im Siadt-
pailament nachdrücklichst vertreten werden.

LllswiW Hma
Fllr den Borstand : -

De. Wilh Cuntz. Emmerit , plermann,
I . Do,sitzender. 1. Schristsühier.

Cpenglermeister Bauer
Ulirmad)crme,ster Dt o Baumbach
Postielretür tUilntim»

anptichristl. H gerhorst
a ».«Rat Tr . R Hetz
iäul . Emma Klule
sagenniei er A. Ärautz

20. Putte , « iirhan«
Lehrer Heinr . Schaab
Dipt. Handelslehrer Herr, . Schepen
tzritz Ltahn , Bantla .sie,er. ? 363

•MMtiüfl

Wder oetetnig-ea bLWWm VI »!

Telephon-Ansehluß Nr.6241
Ulrich Berlin, Rais3>Friedricb-Ring 76

Vertretor der Firm » :
Gebrüder Kirnberger , Budenhetm.

Cafttcaft«
magenfaijeten

* - —£- “Im ■—■

Das Publikum wird mit Rücksicht auf
den im Winter häufigen Mangel an Verkehrs¬
und Transportmitteln dringend gebeten

Bestellungen von Krankenhesachen
wenn irgend möglich , morgens wer
8 Uhr zu machen.

Verband der Aerzte Deutschlands.
_ Ortsgruppe Wiesbaden.

♦

jeder Art im besetzten
u. nach den unbesetzten
Gebiet übernehmen zu
vorteilhaften Preisen

♦

Schneiders:Schreiber
rer. i4oo WIESBADEN ra. um

Luxus-
Automobil-

Fuhr len überallhin.

Wentzel m T- 4 QT7.

Beteiligung?
wünscht

seriOser Geschäftsmann mit Kapital bis *u
50000 üb » Off. E. 132 aa TagbU -Verl . erb . ,

Wr Wahrheit
Freiheit

md Recht!
In dem Dgs)sa»fr««f der Deutschen demakratischen

Partei , der Deutschen Doik- partei und de» Deutsch,
nationalen Dolk- parlei helfet etz:

..Wählt nicht die Sanderliste de» Zentrum », da»
sich leider nicht entschlieffen konnte, mit uns eine klare,
den deutschen Jiilrresien allein entsprechend« Stcllunq
gegen die rheinischen Absoiiderungsbestrebung «» ein.
zunchmen."

D ese Brhanptnng entspricht nicht den Tatsachen.
Tatsaelie ist vielmehr, dich wir in der Rheinlandfrage
dir Forderung der genannten Parteien resllo» «nge.
nommen haben, di« solzcndrrmasien la itet:

«Die Unterzeichneten Parteien stehen auf dem
Standpunkt , datz eine Nenordnung der Verhältnisse
der einzelnen Länder nur auf relct>«Hrsehl:cher Grund-
Uigc crsolqcn kann, und datz die in der Bersaffnng
seslsesetzte zwcisöl'Ngc Soerrsc ' il unbedingt aufrecht
crbelten werden »ind jede Agitation zir Austiedung
dersilden unterble ' ben mutz. D>e von den einzelnen
Parteien ausgestrUen 5k«idlditen hiden sich dieser
Feststellung auSdincklich atijnkchltrffen."

Tatsache ist ferner , daff die Deutsche BolkSvartei,
vo» der die leinigiingstestr .' bunqe,» auSgingen, in
ihrem Aiitioorlschrriden es »m>! Freude bezrützte, datz
w.r durch Lnmtlhme der Erklärung die Etniguiig aller
»ichtsoztaltsttkkien Parteien heibeif .ihre i w,3!ten".

Wir weiset, desbild d'e uns verdichrigende Be>
hauptuiig in srm Wahlausruf der drei genannten Par¬
teien als

ineiste vmiillhlheit
mit aller Entschievenkeil znrinf.

Tatsache ist ick!'etzlick, oatz die EinigungSversuche
emztg und allein desbild sebeiierien, we>4 trotz uns«« »
grötzlen Enlgeaciikomniens in der Sibeinlandkrage die
drei Parte :en n»S dagegen jedes Z ^ eständni» aas
kulturellem vtet-iet« ver:i-e' ,, ' rle .i und es .nsbcsondere
at'lehiitcn. in der Schul »rate die Veesissuig des Dent-
iche» Nciche» ÄS auch für sie verbildlich anzirerkeiine.i.

Da die Pcrsaffunq das Srnehnngsredit der Eltern
mitdrüttlch anerkennt , ' st als» das Zoitclin iic rin-
z ge Partei in Wiesbaden , die ge'chtossei den Kamps
labt:

ft Dos Recht der(Eltern in her lkrziehW
WM«,gegen den KMtnnlchnhMng.

Uns«« Wahlparole heißt auch auf diesem Gebiete:

Für Wahrheit , Freiheit
und Recht!

Ill Ais«

Wähler (innen ) - Mieter!
ieht Euch dir Listen an k Trotz Wunsch und Tterhandlung
sind die miijlicvig .'n »Han»b>'sitzer-PereiiiS.Aandidaten-
Hartman » und Hanso..» nicht gestrichen und Hitdner,
schwant und Sie.chweln noch dane« » getreten!_

Am 8. Oktober wurde uns ein gesunder

Junge
geboren.

Hauptmann Bolze und Frau
Aenny, geh. Kleinenirrahm.

QerichteassessorQ) r.  jur . LOeil
und ^Frau Marie lOeil

«eigen die Qeburt ihres zroeöen
5 ohnes an.

iDiesbaden , den 24 . Oktober 1919.
fronhiurtsr Str. 14, und Kots» SCrsuz.

r
Statt K̂arten.

Wdolf © lumenthal
Orma © lumenthal

Cab. Kosanlhsl

Oermöhlle . i
lOtesbodM

!Humboldlstr. 5
9rankfurf o/M.

Oictoriaotlea 14c
22. Oktober 1919. K02

Statt Karten.

Heinrich Kurtcnacker
Amanda Kurtcnacker

geh. Becker
Vermählte.

Nievern a/Lahn Wiesbaden, Kirehgaese SO
SS. Oktober 1919.

SerzWn Danf
allen Freunden und Bekann¬
ten für ihre Teilnahme heim
Hinfcheiden meines lieben
Mannes.

grau falle MM.
Wiesbaden , den 23. Okt. 1919.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Heimgänge unserer lteben Eiitschlasenen

gräulein WilhellNIM Lllslh,
besonders Herni Psarrer CchOsiler für seine
wohltuende Grabrede ui dden lielcn Schwestern
für de ousopsernde Pflege, sowie die Kran,,
und Blumeiispende sagen wir allen unsern
herzlichen Tank.

Im Name« aller AngehSrigen:
Familie Finger . Bleichstraße 15.

Statt Karten.
Für die wohltuende Teilnahme bei dem

Heimgänge unserer lieben Enlsclitafeuen

Frau Emilie Sokoloff, Wwe.
sagen wir hiermit den herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Statt Karten.
Fflr die vielen Beweise inniger Teilnahme

bei dem Uinscheiden unserer lieben Mutter,
Großmutter , Schwiegermutter und Tante

Trau Johanoette Kaesebier,hc
danken hiermit herzlichst

Die trauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinlcheiden meiner lieben Frau , unserer
nun in Gott ruhenden teueren Mutter und für
die vielen Kranz- und Btumensiviiden , svivie
Herrn Psarrer Schmidt für die trostreichen
Worte sage» wir aus diesem Wege unscren
tiesgefühltelten Dank.

Auch allen denen, welche während der
Krankheit so innigen Ante.l nahmen, sagen ivir
herzlichen Dank.

Im Namen der trauernde « Hinterbliebenen;
E. Hantel u. Kinder.

Wlesbadea, den 22. Oktober 1919.
Seerobe«str. 12.
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Nach Art de« ln China
ütHichenVerfali'ens'

aus deutschen Blättern
hergestellt und eih

«oreüglicherbeulscha ^ , . . . ,
QgffUnl ^ ^ Tee Ersate u. Tee - Zusat

§r schmeckt ähnlich wie chinesischer Tee,

Ziehung 4. November.

Mmser
Man -Mime.
®aw%”: 50,000-
Lose ä 3 Mk., Porto und
Liste 60 P >., versendet, auch
unter Nachn. K 11-5
91. Dinkelmann,Worms.
Ochutztücher, Schrubber,
sa Bürsten,Glühiirümpfe.
KH Zylinder usw. billig.

Carl I . Lang . Abt.
Hausb .-Artikel, Ble chstr. 35,

Ecke Walranistratze.

Mm  loöfll
in Pak ten sowie lose

eiugetrossen.
Zig,rre «h-t«S

Ccrnt Lickvers,
Wcllrltzstratze 4.

Wge lelmds Klinse
»um Sellstmästen , sowie ge¬
schlachtete, liefert
S).or>tzMattio , Lee heim i.tz
Zwecks Rücksprache genügt
Poükarte,

D.
H.
V
Ortsgruppe:
WikÄcden.:

Versammlung
am SamStag , de» L'»>kklobrr l IS ., in der
„Zaubelstöte"cht.Hnxn)Jlwgajje

»2

Sa eSordnung:
Bericht über den Stand der Verhand¬
lungen mit den Arbeit el»rn , betr. eine
einnia ige Wirtick>astsbeilülse.
Bericht über den Ve>baudstag in Leipzig.

3. Stadtrerordiictenwahle ».
4. Versck iedenes. K3tz2

Mitglieder der der B.S.B. angeschlossen.
Verbünde sind als Gäste mültomuteu.

V sang 7 Mir. Um pünktliches und
vollzähliges Erscheinen wird gebeien.

Ter Vorstand.

M f . Haus « u ><
, , V illenbes . <l

Alle Rcpnrat. an Warmwasser - u. Heizung *?- ]*
Anlagen , sowie Reinigen derse ben werden facb-<,
gemäß u. billig nusucfiihrt . Als Spezialität Itepar .J>
an allen Warmvjasser -Appar ^ ten . ] ]!

ß G. Rinker , Installation {jSeerobenstr . 25 . Ziethen ring 12. <J

Zigaretten
engl , und amerik. Helle War»
bandcr. ». versteuert v.>n 240 Mk. an

Crotzhandel in Tab kfabrikaten,Karl Witte » Moritzftratze7, - Aernspr. «bl.
Verkauf nur an Wiederverkäufrr ._

Badhaui zum Bären
El . lVcbergasse 2/4 : : Bäronstraße 3.

Eigene Thermal -Quelle im Hanse . 1258
_ __ Tlirrinnlliärior direkt ans der Quelle. >>—

Kohlensäure -Bader , eJektr . Lichtbäder , Sauer-
6lolTbäder. — Fango -Behandlung . — Trink -Kur.

Hohe luftige Badehalle . — Ituheräume.

.7000 kg
ff. frauz. Schokolade, I. _
in un6 ^ - Pfd .-Packung (netto Gewicht)

8 .60 Frank das kg. N

fralittees , I. Qualität
IO.— Frank das kg.

Al!es greifbar sofort in Wiesbaden.
Sieh wenden Hotel Kaiserbad, Wiesbaden,

Wilhelmstraße , Zimmer 108, vormittags von
9— 1 Uhr , nachmittags von 5—7 Uhr.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.
. —-  Vermittler verbeten . ■■■—■

PARK - DIELE
Wilhelmstraße 36.

Sonntag , den 26. Oktober:

s 4 Uhr - Tee bb
unter Mitwirkung sämtlicher Kräfte.

Winzerstube S^STi;
Samstag and Sonntag:

Suss.Tranbentnost
im Ausschank.

Ia Karbid
Mäntel und Schlauche,
Laternen . Batierien . sow.
sämtl . Ersatzteile nu den
bill, Peeiien . wrünthaler.
Sermanustratze 3._

Raupenleim
sowie Unterlagepapier sür
Kleb înge an L bstbaumen
zu Hnisbergs Fabrikpreisen.
Anerkannt bestes Fabrikat!
Fabrik-Rie erläge s. Stadt-
und Landkreis Wiesbaden:

A . Mollath,
Samenhaus , I3W

Wiesbaden , Teleph, 2631
14

Kristall - Palast
-Sa

nn ans mir nun1
Schwalbacher Str . 61. Telephon 829.

Abt . Kristall -Saal:

Preis -Kegeln
vleichftr. 61 ..ZllNl MW W 't" «leichstr. 34

Samstag ab 0 Uhr abends,
Sonntag ab 9 Uhr vormittags.

Mle Kegler sind eingeladen.

mr  nur Ml
Michelsberg

Wehen . Achtungr Wehen.
Grobe » Nachlirchwelhfest.

Bei Hautjucken eomntag. den2«. Oktober 1919:
Großes Tanzvergnügen.

Gute Speisen u. bestgep,l . Weine b?i mätz Preisen.
Gasthau » Wilhelm Meyer . Deutsches Haus (Fritz
Schrani ) und die tterbgesellschast . Gute Bahuverb

Fleckite Kräne and, Bein
arlcknvüre loiort schreiben
Kostenfreie Ausk. Rückin
erwünscht. Sin. Ttreidiert
Letliaenttadt lEickislcld).

\mkkm !Wöii -MOch!
Alle Telephon -Anschluß-Inhaber Wiesbadens und Umgebung

bitte ich zwecks fontrcCc der Trlepho >»Nummern mir fedr Auschlutz-Nr ., insbesondere Niuausch üsse und
Nummrr -Ueiidernngen. die seit Ol ober v. I », statt!an wn, umgehend t er Postkarte mitzuteilen. Es oll ein
sür die Geschäftswelt und alle Büros zweckdienliches, zuverlä.iiges Werk ge chrssen werden und bitte ich
daher, das kleine Lpscr einer Postkarte nicht zu scheuen, denn es sichert die richtige Eintragung der Anschluß. '
Nummer durch den *

Verlag des Wiesbadener Telephon -Adretzbuches
_ Druckerei Albert Kempf, Bismarckring 17.

Wasche Alff ’s
1rieilens -Seifenpnlver mit hohem Fettgehalt.

Ceneral -Verlreter:
Adam Friedrich , MAINZ,  Colmstr . 6.
Wo??amüsiert man siek Kenia abend??

im Saalbau „ Friedrichshalle “ ,
Mainzer Straße 116 ! TU. 3166.
BF H2UTE

Samst«? abend
von 7 Uhr ab: STANZ!
Leitung : Herr Tanzlehrer Hugo ßd ng -l.ans.

Weinklause„ - "
Schwalb . Str . 51 u Telephon 825.

Schwesterkinl der Weln 'dausi
Frankfurt a. M. u Grölte und
vernehmste KQnstlerspiela ! u
Tägl . Auftreten namh . Künstlers

UM Taunus - Caf6
Spezialität : Tfünnchen Ro'-nen -Kallee , Milch
lind / erster M 1 .—, Bert. Pfankiichei » Jt I.—
Divirse Torten . : : 4—6 Uhr u. v. 7 Uhr ab:

Alban 's Künstler -Konzerte.
IiUMUUllUllilL' Jh TTTTTTiiTTmTri

WEIN-SALON u. BAR n„NIALDANER
Markt str . 34 2. Etg . Markstr . 34

Gemütliche Aufenthaltsräume.
Konzert . Tägl . geöffnet von 3 Uhr ab.
Weine erster Firmen . Telephon 884.

Theätre de Nassau , Wiesbaden
(Na -sauisches Landestliratcr , Wiesbaden . )

Samedi , 25. Octobre 1919
&7 heures

Reprdsert tion donnde pur les
prineip .iux Jir ieta« du Ia
Comddie Franvaise etc.

Samstag , 25. Oktober 1919,
a ' e tJs 7 Uhr:

Bei a t elioben . Abonnement.
V.Htmuligea Gastspiel

»on i r ten Künstlern der
Comutl.e Frangaise uaw.

Le Passant
Podsie en J acte en rers de F. Coppde.

Silvia . Mme Louise Silvain
Zanetto . Mme Sudiane

II.

Britannien ».
Tragödie en 5 actes en vers de J. Kacine.

Neron . . . . . Mr. de Max de Ia Comödte Fran «ais#
Agrippine . . . Mme Silviin . . . »
Junie . M O Be I de l’Oddon
Albine . Mite Sodtane »
Britannicus . . . Mr. de Guingand de 1* Oddon
Burrüus . . . . Mr . Marquet „
Narcisse . . . . Mr . Duparc

Ende etwa 10 Uhr.

wm
:Wintergarten:
, Größtesu .vornehm

Konz .- u. Bullhaus
Scliwalb . Straße 8.

Heute Sumslac,
26. UkU. ahds » Uhr

Leiter des Konzert-
und Balloirhesters

Kapellm . tssclk.

Withdmh.  36 . ■
_  ̂8—- - ,

Sasiuue ;
: 5f(Kfranm j

begürnt allabendlich \

8.30 Uftr. :

!Eden-Diele ii
Taunusstr . 27.

Vornehme Lokalität.

Erstkl.Jetränke.
Ab 7 Uhr:

Künstler-
Konzert.

<» Ab 3 Uhr geöfTnet.

Weiiiklause
Kristallpalast

Sch wailtaclier Str . 51.
Telephon 8-9.

Noch einige Tage
das

Oktober-
Programm!

-Weinklause-i
Kristallpalast

Schwalbacher Sir . 51.
Telephon 829.

Heute Samstag:

Tanz-Tee
von 4—7 Uhr

unter l.e tung des be¬
rühmt . Tänzernaaros
Ernest und Gabriele.

Eintritt Mk. 2.—.

rWeinklause'i
Kristallpalast

Schwalbacher Str . 51.
Telephon 829.

Die große
Tanz-Attraktion
Ernest

und
Gabriele.

„Erdal “ -
Krebsfeit

für Wiederverkäufer.
SeiuiSiaus Ernst,

Marktslrasse 23.

Die Austern-
Prinzessin

Grandioses Lustspiel
in 4 Akten mit

Ossi OswaSda.

Vrrgiiüsiings -l’ul.istGross-Wiesbaden.
Vom 16.—31. Okt . der
neueVarietä -Spielpl . u.

1
mit dem

hochkomisch ':n Sketch

Tante Lisa.
Anfang pünktU ' /, Uhr
Sonn ags 3 ii. 71/, Uhr.

Kammsr-Liclitspiele
imrilins -i' r.

Neues 1’atlie - Trogr.
in deutsch , und fran¬
zösischer Aufschrift!

Seemanns - Drama
in 4 Akten.

Toto und CleopatraH
Humoreske in 2Akten ■
Nachm . >a he Preise, p

in

Die Rache
des Titanen
Große Tragödie in

6 Akten.

Thalia.
Rirchgasse 72.

Bernd Aldor
4in dem 4akl .Schauspiel

Herr über Leben und Tod.
Moritzens Rache.

KI. Komödie.
Verstärktes

Kunst er - Orchester.

—U.T.—
2 1rstaullüliruiigen!
!Rote Rache!

Indianer - und Wild-
We t̂-Scld iger in fünf

Akten.
Ueb ^rfäHe, verwegene

Hetzritle , Kampfe
zwischen Indianern,
Banditen u. Cowboys.

Anna Müiler-Lincka
in dem Lustsph -I

Mädel klein, Mädel(ein.

KINEPHON
Erst -Aufführung.

Albert Bassermann
in

Dai Werk seines Lebern
Schauspiel in 5 Akten.

interessante Aufnahm.

Monopol
Erst -Aplfiihrung!
Der 11. Teil des

Tagebuch
einer Verlorenen!
Dida Ibsens Geschichte
Sitlen -Tragöd . i. 5Akt.

Der müde Theodor!
Reiz. Lustspiel mit

Conrad Ureher.

ODEON
Erst *Auff Ukruug:

Das
Grubengeheimnis

Kriminalistisches
Schauspiel in 4 Akten.

Ein gesunder
Junge

Schwank in 3 Akten.

Germania-Lichtspiele
S'ehirnlhiich r Str. >7.

Samstag bis Dienstag:
Der große ungar.

Staifilm

: Gleiches Blut:
Eho-u Siltendr .,4 Akt.
mit Cur uen Carlellierl.

Hompromi Her!
Großes Filmschauspiel
4 Akten in. EthS peyer.

llföttt
viesldenz -THsater.

Onnittug . 2S. Citobet.

fie Jajchingdfre.
Cprrttt « In9 « ften o. iS. sllltrtin.

I i ben ©iiupttollrii sind Se¬
ch ittijl : Die I m II: Vota
i>Qden und 'Ililnin vuirnml) —
Di«Heuen: Ikdunrd« ütz. O»kar
Pn .ia«, st. W, Lieole und
Hernnan» Lucndal.
Ansanu7. ltnde nacht.sts Uhr.

(fliirhoiis-fionacrteJ
Süll.* »4 , 26. Oklouur. " |

Atonnements-Ko.ujrts.
SStadtiscliöö Kuroruhester.

Leitimg . Konzertmstr . VV.Wolf.
Naciim.ltajs 4 bis ö.3J J ifs

1. Kröiiunva -MunMtti aus der
Oper „üie Fulkunt ®'- vt>ö
Kreisel »hm* r.

2. Dramatü'«h » Ouvertüre vo»
G. Bizet.

3. Wiegenlied von .1. Brahms«
4. Weaner Madln, Walzer voü

C. Ziehrer.
5. Mor̂ enauf '.-ang und Pro¬

zess o i, sizilianioclies Stim¬
mungsbild aus der
„Der Sinkt Katlierinentacr
von W. Freuden borg . .

6. Spliäreukiän ^e für Streich¬
orchester von Uubmstein - .

7. Vorspiel zur Oper ^llun -«m
und Grelel “ v. UuniperdmcK

8. Slaviselier Marsch voll ”*
Tschaikowsky.

Abends 8 bis 9.30 Uhr:
t. Fest -Marsch von II. Strauß*
2. Ouvertüre zur Oper »TcU

von G. Hosrtini.
3. Morffonblätter , Walzer von

J. ßtrauft.
4. Frülihn^slied von Sidelros.
5. ölavlatrher Tanz Nr. 1 v0tt

A. DvorÄk.
ß. Frau Aventlure , OuvertüT*

vou F. v. Uoistein.
7. Der Tribut von Zamonb

Fajiusie vom  Fr . Goimo*
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